
Eaale Ztg teſtattet

der Redaktion Er 1190

der Nr 25

Polenpolitik

Man ſchreibt uns
Ganz in der Stille wird in einem Tetle unſeres deut

ſchen Oſtens in Oberſchleſien ein Stück Kulturarbeit ge
leiſtet das für unſere nationaldeutſche Kultur in vieler Hin
ſicht von vorbildlicher Bedeutung iſt Es handelt ſich dabei
um einen großzügig angelegten und von der königlichen Re
gierung zu Oppeln mit ſehr viel Takt und Geſchick durch
geführten Verſuch einen ganzen Regierungsbezirk Oppeln
ſyſtematiſch mit einem ausgedehnten Netz von Volksbil
dungs und Volkserziehungseinrichtungen zu überziehen
Es geſchieht dies durch planmäßige Anlage von Volks
bibliotheken durch Organiſation von Volksunterhaltungs
abenden und durch Schaffung eines großen Bezirksverban
des zur Förderung der Volks und Jugendſpiele Das Ziel
dieſer Beſtrebungen iſt erſtens ſozial die kulturell oft
noch ſehr tief ſtehenden zahlreichen Land und Jnduſtrie
arbeiter ſollen geiſtig ſittlich und körperlich gehoben wer
den zweitens aber auch national deutſche Sprache und
Kultur ſoll der zum großen Teil polniſch ſprechenden Be
völkerung übermittelt werden

Die oberſchleſiſchen Volksbildungsbeſtrebungen erſcheinen
aber auch dadurch bemerkenswert daß es hier dank der
taktvollen Leitung der ganzen Bewegung durch den Ver
treter der königlichen Regierung zu Oppeln Ober Regie
rungsrat Dr Küſter gelungen iſt
Schablone und engherzige Bildungspedanterie in glücklicher
Weiſe fernzuhalten und ſtaatliche und private Kräfte in ein

mütiger und umfaſſender Volkserziehungsarbeit zu vereinen
Die Regierung beſchränkt ſich im weſentlichen auf finanzielle
Unterſtützung und auf planmäßige Organiſation der ſehr
ausgedehnten Maßnahmen Die eigentliche Volksbildungs
arbeit wird bei möglichſter Selbſtändigkeit der einzelnen
Unterſtellen durch freiwilliges und freudiges Zuſammen
wirken von kommunalen Körperſchaften Vertretern der
Großinduſtrie des Lehrerſtandes und von Männern und
Frauen der Jntelligenz aus allen Berufen geleiſtet Dies
Verhältnis ſtaatlicher und privater Anteilnahme kommt auch
in der Koſtendeckung zum Ausdruck indem 150 000 Mark von
ſtaatlicher und 120 000 Mark jährlich von nicht ſtaatlicher
Seite gedeckt werden

Die erſten Schritte zur Schaffung eines ausgedehnten
Netzes von Volksbibliotheken geſchahen von der
königlichen Regierung im Jahre 1891 Heute beſtehen
bereits nicht weniger als 111 Standbibliotheken in größeren
Städten und Orten und 457 Wanderbibliotheken die das
flache Land bis in den kleinſten Landort hinein mit guten
deutſchen Büchern verſorgen Auf dieſe Weiſe hofft man
bis ſpäteſtens 1 Oktober 1909 das Ziel zu erreichen daß
jeder der etwa 900 gemiſchtſprachigen Schulorte des Bezirks
eine ſeiner Größe genügende und ſeinen beſonderen Jnter
eſſen angepaßte Volksbibliothek beſitzt So fließt deutſche
Kultur in die entlegenſten Winkel des Bezirks Die
Bibliotheken erfreuen ſich auch bei der polniſchen Bevölke
rung großer Beliebtheit Von den 140 000 jährlichen Leſern
ſind ca 35 polniſcher Mundart Man trägt der Eigenart
der verſchiedenen Bildungsſchichten bei der Buchauswahl
auf Grund ſorgfältiger Statiſtiken Rechnung und berück
ſichtigt z B auch die beſondere Vorliebe einer breiten pol
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Zweinndvierzigſter Jahrgang

Kalle a Donnerstag den 1 Oktober
niſchen Bildungsſchicht für buntausgeſtattete bilderreiche
Bücher und für eine klare und einfache von Fremdwörtern
möglichſt freie Sprache

Auch für die Volksunterhaltungsabende
von denen z B 1906 an 298 Orten nicht weniger als 673
bei einer Beſuchsgahl von 230 000 ſtattfanden beſteht eine
ähnlich umfaſſende Organiſation mit einer zentralen Aus
kunftsſtelle in der das geſamte Material abler Volksbil
dungsabende zuſammenſtrömt

Die Organiſation der Volks und Jugend
ſpiele und des Turnens wurde ebenfalls in umfaſſender
Weiſe in Angriff genommen Nicht weniger als 1827
Perſonen davon 1375 männliche 452 weibliche wurden in
Spielleiterkurſen zu Spielführern ausgebildet An 3329
Spieltagen wurde z B im Jahre 1907 von 71 000 Per
ſonen geſpielt Das nationale Moment wird hierbei

ſpielend betont indem der Gebrauch eines polniſchen
Wortes beim Spiel als Spielfehler gilt Das Jahresfeſt
des oberſchleſiſchen Spielverbandes geſtaltet ſich ſtets zu
einem großen Vokksfeſt bei dem ebenfalls in dem alljähr
lichen Gelübde der Feſtteilnehmer Scheinbar ſpielen wir
nur in Wirklichkeit aber dienen wir dem Vaterlande der
nationale und ſittliche Ernſt dieſer Spielveranſtaltungen
deutlich zum Ausdruck kommt
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Deutsches Reich

Prinz Bernhard zur Lippe und der Kaiſer
Wie aus Detmold telegraphiert wird genehmigte

der Kaiſer unter dem 29 d M das Abſchiedsgeſuch des
Prinzen Bernhard unter gleichzeitiger Zuſtellung eines
freundlichen Handſchreibens an den Fürſten Leopold

Hof und Perſonalnachrichten

Staatsſekretär v Tirpitz befindet ſich zurzeit
beim Kaiſer in Rominten

Die Königin von Spanien in Tegernſee
Die Königin von Spanien fuhr geſtern mittag mit

dem Automobil von München nach Tegernſee begleitet
von der Prinzeſſin Beatrice von Sachſen Ko
burg Gotha Jm Schloſſe zu Tegernſee wurde die Kö
nigin von der Herzogin Witwe von Koburg der
Kronprinzeſſin von Rumänien und der Groß
fürſtin Cyrill von Rußland empfangen Am
121 Uhr fand Frühſtückstafel ſtatt Nachmittag machte die
Königin mit den anderen in Tegernſee weilenden Fürſtlich
keiten einen Ausflug nach Bad Kreuth Der Prinz
regent hatte ſich vor der Abfahrt der Königin von
Spanien von dieſer verabſchiedet da er ſich nachmittags nach
Berchtesgaden begibt

Hier hilft kein Mundſpihen
Mit dieſer die Situation der Volksvertreter im

Reichstag gegenüber den Steuervorlagen prächtig be
leuchtenden Ueberſchrift verſieht der Zentrumspolitiker Dr
ul Bachem Köln einen Artikel in dem ein Satz ganz
eſonders bemerkenswert iſt Er lautet
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Und an anderer Stelle des Artikels ſagt Dr Bachem
Keiner der genannten Faktoren kann ſich der Mit

wirkung bei der ſchwierigen und verdrießlichen Arbeit der
Sanierung der Reichsfinanzen entziehen
Alle haben ein gewiſſes Maß von Verantwortlichkeit dafür
daß die Dinge dahin gekommen ſind wo ſie ſtehen der
Bundesrat weil er die Forderungen deren Annahme
zu den gegenwärtigen Schwierigkeiten geführt hat ver
treten der Deutſche Reichstag weil er den Forde
rungen des Bundesrats zugeſtimmt das deutſche Volk
weil es den Reichstag gewählt hat

Dieſe Worte regen zum Nachdenken an Sie
laſſen vermuten daß gewiſſe Ultramontane den Stuhl in
den Vorzimmern der Miniſter und Staagtsſekretäre höher
ſchäſtzen als das ige Plätzchen im Schmollwinkel
Der Bachemſche Artikel ze aber auch von einer nicht zu
ſo enden politiſchen Einſicht die man reſpektieren
oll

Ueber die Weinſteuervorlage

teilt die Deutſche Weinzeitung noch folgende weitere Ein
zelheiten mit

Der Beſteuerung unterliegt al ler im Deutſchen Reich
auf Flaſchen re ſowie der vom Auslande nach Deutſch
land in Flaſ eingeführte Wein Ein Abzug des Zolles
oder der einzelſtaatlichen Steuer erfolgt nicht Die Grundebühr ar Fkaſchenwein trägt pro Liter
ftaſche 10 Pfg für die halbe Flaſche Ater 5 Pfg Fur
Schaumwein iſt eine Grundgebühr von 1 Mark pro
Flaſche vorgeſehen Die Grundgebühr wird ſofort fällig
die Wertzuſchlagſteuer beim Weiterverkauf Für die Wert
zuſchlagſteuer welcher auch der Schaumwein unterliegt iſt
folgende Skala aufgeſtellt

Unter 1 Mark Wert Steuerfreiheit d h nur Grundgebühr
Ueber 1 Mark bis 2 Mark Wert 10 Pf Zuſchlag

2 e 205 3 3 6 7 50 95 w10 1 Mk n10 20 w 259 20 4 3 39Alle halbe Flaſchen ſollen die Hälfte Zuſchlag zahlen
Für den Export ſoll Steuerfreiheit gewährt werden

Die Reform des ſüächſiſchen Landtags
wahlrechts

Aus Dresden wird unterm 30 d M gemeldet Jn
der heutigen Sitzung der Wahlrechtsdeputation
der von ſeiten der Regierung Geheimrat Heink bei
wohnte gab der konſervative Abgeordnete Dr Schanz fol
gende Erklärung ab

Obſchon bei Beratung der Wahlkreiseinteilung in der
konſervativen Fraktion eine ſtarke Strömung für den Vor
ſchlag des Abgeordneten Andrä zum Ausdruck gelangte hat
ſich die Fraktion doch entſchloſſen um die dringende
Wahlrechtsreform deren endliche Erledi
gung vom ganzen Lande mit Ungeduld er
wartet wird nach Möglichkeit zu fördern
und um ihr Entgegenkommen gegen die vom Geheimrat
Heink der Deputation unterbreiteten Vorſchläge zu beweiſen
ſich bereit zu erklären die erwähnten Vorſchläge prinzipiell
als geeignete Grundlage ſür die Wahlkreisein
teilung zu erklären Jm einzelnen behält ſich die
Fraktion Abänderungsvorſchläge vor die jedoch das Prinzip
als ſolches nicht berühren werden Abgeordneter

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Das Dorfliebchen Roman von Dora

Ruſſel Fortſetzung Lore Novellette von Carl Heer
Bunte Zeitung Die Entſtehung der Kuliſſe

Der Hut der Saiſon Literatur

Deutſcher Naturforſcher und Aerztetag
Nachdr verb S u H Köln 26 Sept
Die Abteilungsſitzungen des diesjährigen Naturforſcher und

Aerztetages haben bis zum Ende eine rege Beteiligung aufzuweiſen
gehabt Die Referate hielten bis zum Schluß das Jntereſſe der
Mediziner und Naturforſcher wach Wir tragen noch einige der
intereſſanteſten Referate nach die auch für die Allgemeinheit großes
Intereſſe haben So gab in der kombinierten Abteilungsſitzung
für Chirurgie und innere Medizin Profeſſor Brauer
Marburg einen Ueberblick über die neueren Erfahrungen auf dem
Gebiete der

chirurgiſchen Behandlung der Lungenkrankheiten
Prof Brauer gab von ſeinem Standpunkte als innerer Mediziner
auf Grund eines großen ihm zur Verfügung ſtehenden Kranken
materials einen eingehenden Ueberblick über die prinzipiellen
Grundlagen chirurgiſchen Vorgehens bei Lungenkrankheiten über
die Jndikation zu den einzelnen Eingriffen ſowie über die zu er
wartenden Heilerfolge Die Lungenkrankheiten ſteelln danach in
ihrer überwiegendſten Mehrzahl Prozeſſe dar welche ausſchließlich
durch innere Mittel ſowie durch phyſikaliſch diätetiſche Maßnahmen
zu behandeln ſind Nur wo dieſe Mittel verſagen iſt der chirur
giſche Eingriff berechtigt Nur eine beſchränkte Anzahl beſtimmter
Erkrankungen erfordern den chirurgiſchen Eingriff Hier die richtige
Auswahl zu treffen wird wohl ſtets die Aufgabe des inneren
Mediziners bleiben Gelegentlich der Betrachtung über die häufig
drghen diagnoſtiſchen Schwierigkeiten demonſtrierte Profeſſor
Bauer eine veränderte LungenSektionsmethode Die operativen
Maßnahmen an den Lungen ſind einzuteilen in Eingriffe deren

Zweck es iſt Eiter und Jauchungshöhlen zu eröffnen und nach

außen abzuleiten oder Maßnahmen die den Zweck verfolgen ganze
Lungenabſchnitte zu entfernen und ſonſtige eingreifendere Opera
tionen an der Lunge ſelbſt vorzunehmen Derartige Eingriffe be
dürfen vielfach der Anwendung des Druckdifferenzverfahrens wie
dasſelbe auf Grundlage Sauerbruchſcher Jdeen von Sauerbruch und
Brauer ausgearbeitet iſt Unterdruckverfahren Sauerbruch Ueber
druckverfahren Brauer Neueren Datums ſind Maßnahmen die
unter folgende zwei Gruppen zuſammenzufaſſen ſind 1 Kleinere
oder größere Operationen an der Bruſtwand welche den Zweck
haben die ausgedehnt und ſchwer erkrankte Lunge auf der einen
Seite zum Zuſammenfall zu bringen und ihr damit günſtigere Heil
ausſichten zu ſchaffen Dieſes Ziel läßt ſich erreichen durch An
wendung eines künſtlichen Pneumothorax wie dieſes von Brauer
nach dem Vorgange von Forllanini häufig mit großem Nutzen prak
tiſch ausgeführt iſt Ein Einſchnitt der ohne Narkoſe ſchmerzlos ge
führt werden kann legt das Rippenfell frei Es wird eine abge
meſſene Menge Stickſtoff zwiſchen die Rippenfellblätter gebracht
auf dieſe Weiſe unter exakter Doſierung der eingebrachten Stick
ſtoffmenge die Lunge mehr oder weniger zuſammengedrückt und
durch Stickſtoffnachfüllungen die in größeren Jntervallen vorzu
nehmen ſind in dieſem Zuſtande zu erhalten Dieſer Eingriff
kommt hauptſächlich in Frage bei einſeitiger auf andere Weiſe
nicht heilbarer Lungentuberkuloſe Vorausſetzung des Eingriffes
iſt daß die Lungen noch nicht mit der Bruſtwand verwachſen ſind
Bei richtigem Vorgehen und noch nicht allzu verfallenen Patienten
tritt zunächſt Fieberfreiheit Nachlaß des Auswurfes Verſchwinden
der Bazillen und anderes mehr ein Aber ſelbſt auch bei dieſen
ganz Elenden hat ſich mehrfach ein überraſchend günſtiger Erfolg
erzielen laſſen ein Erfolg der praktiſch auf die Heilung hinaus
kommt Pathologiſch anatomiſche Erfahrungen haben mit Sicher
heit erwieſen daß unter der Wirkung des Lungenkollaps eine
Reinigung der zuſammengefallenen Lunge und eine bindegewebige
Umkapſelung der tuberkulöſen Herde auftritt ſomit ein Heilungs
vorgang wie er erſtrebt wird Durch zahlreiche Präparate erläu
terte Prof Brauer dieſe Erfahrung Dort wo ausgedehnte Pleura
Verwachfüngen ein Zuſammenfallen der Lunge verhinderten hat
Brauer nach vorangehenden Studien und Beobachtung entſprechen
der Patienten geſtützt auf die Erfahrungen und Vorſchläge von

Quinke Karl Spengler und Turban den Entſchluß gefaßt durch
ganz ausgedehnte Entfernung zahlreicher Rippen die mit der Bruſt
wand verwachſene Lunge zum Zuſammenfallen zu bringen Auf
Grund dieſer von ihm erweiterten Jndikation iſt dann die Opera
tion von Friedrich in einer größeren Anzahl von Fällen zumeiſt
mit Erfolg ausgeführt worden

Dieſe ſogenannte extrapleurale Thorakoplaſtik kommt aber erſt
dort in Frage wo der Lungenkollaps durch Pneumothorax nicht
möglich iſt Denn der Eingriff iſt ein ſtark entſtellender er iſt ge
fährlicher und bringt außerdem die Lunge nicht ſo vollkommen zum
Zuſammenfallen wie ein gut gelungener Pneumothorax bedingt
auch gewiſſe Atemſtörungen die der Patient allerdings um ſein
Leben zu gewinnen mit in den Kauf nehmen muß Eine letzte
Gruppe von Operationen greift an der Bruſtwand an mit der Ab
ſicht durch kleinere Rippendurchtrennungen den geſtörten Atem
mechanismus bei beſtimmten Lungenkrankheiten zu beſſern Hier
her gehören zwei Operationen die Freund empfohlen hat Durch
trennung des erſten Rippenknorpels zur Beeinfluſſung beginnender
Lungentuberkuloſe ſowie Durchtrennung mehrerer Rippenknorpel
zur Bekämpfung der ſtarren Erweiterung des Bruſtkorbes bei
Lungenblähung Erſtere Operation lehnt Brauer als überflüſſig
ab die zweite Operation erſcheint ernſt begründet und hat gute
Reſultate gezeitigt Neu iſt dann die Empfehlung Brauers auch
bei Bruſtwandſtarre durch Pleuraſchwarten eine die Atmung wieder
fördernde Rippendurchtrennung vorzunehmen Zu dieſer Empfeh
lung kommt Brauer auf Grund ſeiner Erfahrungen bei der ſoge
nannten Kardiolyſis d h einer bei beſtimmten Herzkrankheiten
vorzunehmenden Operation Den Schluß des Vortrages bildeten
Mitteilungen über neue Jdeen zum chirurgiſchen Vorgehen bei
Lungenkrankheiten Jdeen die aber noch ausgeſprochen im Stadium
des Tierexperiments ſich befinden und nach Anſicht des Vortragen
den zunächſt eines weiteren Studiums und auch einer Nachprüfung
durch andere bedürfen Der Vortragende betonte dann nochmals
daß operatives Vorgehen an den Lungen bei den mannigfachen
Schwierigkeiten die hier vorliegen einer ganz beſonders ſtrengen
Jndikationsſtellung bedarf Nur unter dieſer Vorausſetzung laſſen
ſich günſtige Reſultate erwarten

Prof Friedrich Marburg behandelte dasſelbe Thema Geheim



Langhammer erklärte namens der nationalliberalen
Partei daß dieſe hoffe bis morgen mittag in der Lage zu
ſein eine endgültige Erklärung abzugeben Er könne aber
ſchon heute ſagen daß auch die nationalliberale Partei
ernſtlich beſtrebt ſei baldmöglichſt zu einem gedeihlichen
Ziele zu gelangen Die nächſte Sitzung der Deputation
findet Freitag vormittag ſtatt

Allgemeine Mitteilungen
Die Sonneberger Handelskam mer ſprach ſich

gegen die Einführung des Bedürfnisnachweiſes für den
Hauſierhandel und gegen die Beſchränkung des Flaſchen
bierhandels aus befürwortete aber eine ſchärfere Kontrolle der
ſanitären Beſtimmungen im Bierhandel

Auf Veranlaſſung eines Komitees an deſſen Spitze der
Juſtizrat Dr Maximilian Horwitz Berlin der k k Baurat Wil
helm Stiaßny Wien und Dr Alfred Noſſig Berlin geſtanden
haben ſind am 29 März und 20 September d J in Berlin Kon
ferenzen jüdiſcher Rotabeln abgehalten worden Die
Konferenzen waren zwei Zwecken gewidmet die in den beiden
Referaten des Jnitiators der Aktion Dr Alfred Doſſig zum Aus
druck kamen Es wird die Gründung einer Allgemeinen Jüdiſchen
Koloniſations Organiſation vorbereitet die unter Heranziehung
der dem Koloniſationswerk bis jetzt fernſtehenden offiziellen Ver
treter und ſonſtigen maßgebenden Faktoren der Judenheit die
dauernde geſchloſſene Anſiedlung geeigneter Gruppen der jüdiſchen
Bevölkerung insbeſondere im Orient nach modernen kolonial
politiſchen Prinzipien in die Wege leiten ſoll Die neue Organi
ſation iſt als eine rein humanitäre gedacht die politiſche Ziele
ausſchließt und nicht auf Gewinn berechnet iſt

Das Heer der Poſt und Eiſenbahnbeamten
einſchließlich der Arbeiter Lehrlinge und Frauen beläuft ſich zur
zeit auf etwas über eine Million Köpfe es kommt auf je 60 Per
ſonen alſo ein Verkehrsbeamter in Deutſchland Für dieſes Be
amtenheer geben Reich und Staat mehr als 154 Milliarden pro
Jahr aus

Heer und Flotte
Schleppverſuchsanſtalt für Krieggsſchifſe

Auf dem Gelände bei Marienfelde wird die neubewilligte
Modellſchleppanſtalt für Kriegsſchiffe errichtet
werden deren Baukoſten auf 700 000 Mark berechnet worden ſind
Der Bau der neuen Anſtalt wird zwei Jahre in Anſpruch nehmen
Die größte Anlage dieſer Art beſaß bisher der Norddeutſche Lloyd
in Bremen

Landau Pfalz 30 Sept Zu Ehren des Königs
von Spanien fand heute vormittag auf dem Paradefelde eine

Parade ſtatt an der das 5 Feldartillerieregiment und das 18 Jn
fanterieregiment teilnahmen und die vom prächtigſten Wetter be
günſtigt war Nach der Parade begab ſich der König in das Kaſino
des 5 Feldartillerieregiments zum Frühſtück Die Abreiſe nach
München erfolgte um 11 Uhr 15 Minuten

Nach Mitteilung der Voſſ Ztg wird der Etatsvoranſchlag
auf 1909 für Unterſeeboote zehn Millionen Mark
fordern

Kaiſerliche Marine S M S Niobe iſt am
29 September von Tſingtau nach Futſchau in See gegangen

S M SS Undine und Fuchs ſind am 25 September von Helgo
land nach Wilhelmshaven und am 28 September wieder nach
Helgoland gegangen haben an demſelben Tage die Reiſe fortgeſetzt
und ſind am 29 September in Kiel eingetroffen S M S Hay
iſt am 28 September von Kiel nach Sonderburg gegangen
S M S Möwe iſt am 29 September in Wilhelmshaven außer
Dienſt geſtellt

A

Ausland

Zur Beſetzung der Grientbahn
Aus Paris wird gemeldet Der Agence Havas zu

folge erhob Frankreich ebenſo wie die anderen Mächte in
Sofia gegen die Beſetzung der Orientbahn Einſpruch

Das rechtswidrige Verhalten der Bulgaren in der Orient
vahnfrage veranlaßt den hochoffiziöſen Berliner Mitarbeiter der
Südd Reichskorr zu folgender ſehr eindringlichen Mah

tat Prof GarreBonn ſtellte eine Patientin vor der er vier Rippen
entnahm den kranken Lungenflügel bloßlegte an die letzte Rippe

und den entſtandenen Hohlraum durch Mull ausfüllte
Das Befinden der Patientin hatte ſich dadurch ſehr verbeſſert

Jn der Abteilung für Chirurgie ſprach an Stelle von Dr Bie
ſalskiBerlin der perſönlich verhindert war Roſenfeld Nürnberg
über die praktiſche Bedeutung der Zählkarten welche aus der amt
lichen Statiſtik jugendlicher Krüppel ſtammen und deren Bear
beitung Bieſalski ausgeführt hat Es ſind gezählt worden in
Deutſchland ohne Bayern Baden und Heſſen die nach einem be
jonderen Modus verfahren ſind 75 183 Krüppel im ſchulpflichtigen
Alter Davon ſind nach ärztlichem Urteil 42 249 Heimbedürftig
es ſind aber dafür nur 3000 Betten vorhanden Es gibt in Deutſch
land 13 202 Krüppelkinder unter ſechs Jahren auf welche ärztlich
und pädagogiſch mit Ausſicht auf Erfolg eingewirkt werden kann
Bieſalski hat für die Bearbeitung der Statiſtik eine neue Begriffs
beſtimmung des Wortes Krüppel aufgeſtellt in der er ſich nicht
allein an das Krüppelgebrechen hält fondern dagegen die ſozialen
Verhältniſſe der Umgebung des Krüppels und etwaige ſonſtige Ge
brechen Schwachſinn Blindheit abwog Er empfiehlt dieſe vom
diesjährigen Orthopäden Kongreß ſchon angenommene Definition
zur allgemeinen Anetkennung weil ſie in gleichem Maße die Rechte
des Krüppels der Aerzte und der Armenverwaltungen am beſten
wahrt Die Zählkarten ſind nach der Bearbeitung an die Re
gierungen zurückgeſchickt worden mit der Bitte ſie zur Auffuchung
der heimbedürftigen Krüppel zu benutzen Es iſt dadurch die er
wünſchte Verbindung zwiſchen den Anſtalten und Behörden ge
chaffen welche für die Krüppelheime den Anfang eines neuen Auf

nges bedeutet und auch die Formel ergeben wird unter welcher
der Staat ſich an der Krüppelfürſorge zu beteiligen hat An
umfangreichen graphiſchen Tabellen werden die Zahlen für die
einzelnen Bundesſtaaten und Gebrechen erläutert welche in der
von Bieſalski herausgegebenen Zeitſchrift für Krüppelfürſorge
bereits veröffentlicht ſind und auf die hohe menſchliche und wirt
ſchaftliche Bedeutung einer geordneten Krüppelfürforge vexrwieſen
die wenn ſie in ausreichendem Maße vorhanden wäre den Armen
verwaltung in Deutſchland jährlich 50 Millionen erſparen würde
So iſt eine völlige Löſung der Frage erſt zu erhoffen wenn die

tlichkeit über die Bedeutung der Krüppelfürſorge genügend
iſt und wenn die jungen Medizinſtudierendeſt die Ortho

xädie als Prüfungsfach erlernen

nung an die Urheber des unentſchuldbaren und durch nichts zu
begründenden Gewaltſtreichs Der Proteſt iſt nicht einer
grundſätzlich antibulgariſchen Politik entſprungen Fürſt Ferdinand
und ſeine Ratgeber wiſſen daß in Berlin wie in Wien keine
Voreingenommenheit gegen das Fürſtentum beſteht Aber alle
willigen Sympathien für Bulgariens aufſtrebende Entwicklung
können nicht dahin führen daß man ſich vor einer offenen Rechts
verletzung wie vor einer vollzogenen Tatſache beugt Bulgariens
bisheriges Verhalten in der Eiſenbahnfrage iſt derart daß keine
Signatarmacht des Berliner Vertrages es gutheißen geſchweige
unterſtützen kann Ueberall wird man erwarten daß die bulga
riſche Regierung je eher je beſſer durch eine unumwundene Er
klärung auf den Rechtsboden zurückkehrt

Die Arbeiterſchutzvereinigung

Die eben in Luzern tagende internationale Ver
einigung für geſetzlichen r hat in ihrer letzten
Sitzung befürwortet Regelung der Heimarbeit ins
beſondere hinſichtlich des Lohnproblems durch gewerkſchaft
liche Organiſation und Tarifverträge ſowie gegebenenfalls
durch Errichtung von Lohnämtern und Feſtſetzung von Mi
nimallöhnen Für die Maſchinenſtickerei ſoll die Möglichkeit
einer internationalen Regelung geprüft werden Kinder
arbeit ſoll in allen erwerbsmäßigen Beſchäftigungen auch in
der Landwirtſchaft geregelt werden So lange der Volks
ſchulunterricht dauert iſt keine Kinderarbeit zuläſſig Der
Maximalarbeitstag von 10 Stunden ſoll für alle
Arbeiter auch für Männer in der Textilinduſtrie einge
führt werden im Bergbau der Achtſtundentag Für Eiſen
hützten und Walzwerke wird eine nähere Prüfung gewünſcht
Bezüglich des Vollzuges der Arbeiterſchutzgeſetze wird das
Arbeitsamt beauftragt fortlaufend Bericht zu erſtatten
Für die Behandlung der Ausländer bei Betriebsunfällen
wird eine durch Geſetz und Verträge herbeizuführende inter
nationale Gleichſtellung mit den Jnländern hinſichtlich der
Entſchädigung empfohlen Das Verbot für Weiß
phosphor ſoll weiter durchgeführt werden Empfohlen
werden Beſeitigung des Bleiweißes für Jnnenanſtrich Er
hebungen über Einſchränkungen von Bleiglaſur in der Ke
ramik und Sammlung weiteren Materials über die Blei
gefahr in der Polygraphie Endlich ſollen die Verhältniſſe
in der Caiſſonarbeit gründlich geprüft werden Die Ver
ſammlung beauftragte zum Schluß der Verhandlungen das
Bureau die Frage des Urlaubs in der Jnduſtrie zu prüfen
und darüber Bericht zu erſtatten

Rampollas Nückkehr

Durch die italieniſche Preſſe geht ſeit zwei
Tagen eine Nachricht derzufolge einflußreiche Kirchenfürſten
dem Papſte die Erſetzung Merrydel Vals durch den
früheren Staatsſekretär Rampolla angeraten hätten
Hiervon verſpräche man ſich eine ehrenvolle Ausſöhnung mit
Frankreich größere Herzlichkeit mit OeſterreichUngarn

Die Wahlen in Schweden

Aus Stockholm wird berichtet Die Wahlen zur
Zweiten Kammer ſind beendet Da bei mehreren Ab
r die Parteizugehörigkeit verſchieden angegeben iſt
ann die Zuſammenſetzung der neuen Kammer nicht genau

feſtgeſtellt werden Das ungefähre Wahlergebnis iſt fol
gendes Die Rechte erhält in der neuen Kammer 85
Sitze bisher 100 die Linke etwa 100 bisher 90 die Ge
mäßigten etwa 10 bisher 20 und die Sozialdemo
kraten 33 bisher 17 Jnsgeſamt zählt die Kammer 230

Mitglieder

Heiteres von der Obſtruktion im böhmiſchen Landtag
Selten iſt im böhmiſchen Landtag ſoviel gelacht

worden wie bei der jüngſten Obſtruktionsrede des Abgeord
neten Glöckner Er hatte die ulkige Aufgabe gegen ein
Urlaubsgeſuch zu ſprechen welches ſein Parteigenoſſe Peters
aus Obſtruktionsgründen eingebracht hatte Hier eine

h n aus der endloſen Rede die er zu dieſem Zweck
ielt

Abg Glöckner Jch finde es unbegreiflich daß man in
einer ſo wichtigen Zeit überhaupt um einen Arlaub anzuſuchen
vermag

Abg Jro Da könnte jeder einen Urlaub nehmen Das
geht nicht

Abg Glöckner vermißte in dem Geſuch genügende Gründe
hen Krützner zu Peters Sie müſſen das Geſuch zurück

ziehen

Abg Peters Na da bin ich in ſchöne Hände geraten
Lebhafte Heiterkeit

Abg Glöckner regt an daß ein eigener Ausſchuß zur Vor
bereitung und Prüfung derartiger Urlaubsgeſuche geſchaffen wird
Neue Heiterkeit Redner bedauert daß Abg Peters ſein Geſuch

nicht mit den entſprechenden Beilagen belegt habe
Abg Jro Er muß ein Sittenzeugnis der Stadt Marienbad

beibringen

Abg Glöckner Jch bitte die Sache nicht ins Lächerliche zu
ziehen Stürmiſche Heiterkeit Der Jngenieur Peters ſcheint
mir nicht krank zu ſein

Abg Peters Jch habe ja um keinen Krankheitsurlaub
angeſucht

Abg Glöckner Jedenfalls wäre eine gründliche Unter
ſfuchung durch einen verläßlichen Arzt notwendig Lebhafte
Heiterkeit und verſchiedene Zwiſchenrufe Jch finde Jhre Er
regung begreiflich Schallende Heiterkeit und Rufe Erregung
iſt gut Jch bitte ſich nicht aufzuregen und zum Zwiſchenrufer
ſich zu ſchonen damit Sie nicht auch ein Urlaubsgeſuch einbringen
müſſen Erneutes Gelächter

Abg Anſorge reicht dem Redner eine Schnupftabakdoſe
Rufe Ein Glas Waſſer Andere Rufe Das Prager

Waſſer kann man ja nicht trinken
Abg Glöckner Jch komme auf mein Thema zurück Heiter

keit Da Krankheit dem Urlaubsgeſuch alſo nicht zugrunde
liegt dürfte es ſich um Familienrückſichten handeln Rufe Hört
Hört Dann wäre es eigentlich notwendig daß man über die
Sache in einer vertraulichen Sitzung verhandelt Stürmiſche
Heiterkeit Welche familiären Rückſichten könnten den Abg Peters
veranlaßt haben um einen Urlaub anzuſuchen

Abg v Straneky Vielleicht verlangt es ſeine Schwieger
mutter

Abg Poſſelt Jſt denn Peters überhaupt verheiratet
Ein Ruf Und wie ſtark Allgemeine Heiterkeit

Abg Glöckner Aber meine Herren das Geſuch des Herrn
Kollegen Peters ſagt von alledem nichts Peters iſt in ſeiner
Eigenſchaft als Ingenieur offenbar aus geſchä tl jab en worden geſchäftlichen Gründen

Abg Kaulferſch Er muß vielleicht die Prager Röübernehmen ß cht die Prager Röhren

Abg Glöckner Mit den Prager Röhren hat er Gott ſei
Dank nichts zu tun Zahlreiche Zwiſchenrufe

Oberſtlandmarſchall Jch bitte den Herrn Abgeord
neten in ſeiner Rede nicht zu ſtören Stürmiſche langandauernde
Heiterkeit

Abg Glöckner beantragt nunmehr angeſichts der Wichtig
keit des Gegenſtandes namentliche Abſtimmung

Da der Antrag genügend unterſtützt wird erfolgt die
namentliche Abſtimmung Sämtlich eutſchen auch der
Abg Peters ſelbſt ſtimmen mit Nein Sänmtliche Tſchechen
ſtimmen für die Bewilligung des Urlaubes zum Teil mit
Zuſätzen wie Ja auf ewig oder Ja und er möge alle
ſeine Parteigenoſſen mitnehmen Sehr würdig eines
Parlamentes iſt das alles nun freilich nicht

Kleine Tagesnachrichten
Der Pariſer Rationaliſt Bietry kündigt an er wolle

die Regierung befragen ob ſie nicht wage gegen Hauptmann
Cuignet vorzugehen der in offenen Briefen Maueranſchlägen und
Volksverſammlungen das höchſte Gericht beſchuldige durch grobe
Fälſchung des Geſetzes die Urteile gegen den Verräter
Dreyfus aufgehoben zu haben

X 40ä
2 Deutſcher Hochſchullehrertag

Von unſerem Berichterſtatter
S u H Jena 29 Sept

Am heutigen ter Verhandlungstage führte Prof
Rein Jena den Vorſitz Nach der Neuwahl des Ausſchuſſes
folgte der erſte Vortrag

Der akademiſche Nachwuchs

mit beſonderer Rückſicht auf die techniſchen
Hochſchulen Der Referent zu diefem Thema Prof
Hohenegg Wien war durch Krankheit verhindert das
angekündigte Referat zu halten An ſeiner Stelle hielt Pro
feſſor Erdmann Charlottenburg der urſprünglich als
Korreferent in Ausſicht genommen war den einleitenden Vor
trag Er führte aus daß der Nachwuchs für die techniſchen
Hochſchulen bisher entweder geſucht wurde bei den hervor
ragenden Köpfen aus der Praxis oder aus den Lehrkräften
der Mittel und Fachſchulen Außerdem käme noch der
Austauſch mit den Univerſitäten in Betracht Jm allge
meinen könne man nicht ſagen daß wem Gott ein Lehramt
gibt er nun auch die Lehrfähigkeit gibt Der Redner be
ſprach dann n die Lage der Aſſiſtenten an den Hoch
ſchulen Den Aſſiſtenten ſollten bei ihrer feſten ſtaatlichen
Anſtellung auch die Aſſiſtentenjahre auf die Dienſtzeit ange
rechnet werden wenn ſie längere Zeit ihre Tätigkeit an der
Hochſchule durch praktiſche Arbeit unterbrochen haben Red
ner bittet zum Schluß den jungen Kommilitonen ſtets den
alten Spruch ans Herz zu legen non scholae sed vitae dis
cImus

Darauf ſprach Prof Kraepelin München über die
Habilitionsbedingungen

mit beſonderer Rückſicht auf die mediziniſchen Fakultäten
Er führte aus Für die akademiſche Laufbahn iſt mehr wie
ſonſt eine Ausleſe nötig Wir kommen nicht aus mit der
durchſchnittlichen Befähigung Neben der Forſchungsfähig
keit iſt großes Gewicht auf die Lehrfähigkeit zu legen Wenn
es auch richtig iſt daß der tüchtige Forſcher meiſt ein guter
Lehrer ſein wird ſo gibt es doch hervorragende Forſcher die
ſehr wenig geneigt ſind das Lehramt auszuüben und um
gekehrt Es fragt ſich Sollen wir prinzipiell auf die Leute
verzichten die kein hervorragendes Lehrtalent beſitzen Red
ner erinnert an Helmholtz der anfangs kein guter Lehrer
war und an Robert Koch der ebenfalls keine Neigung hat
das Lehrfach auszuüben Jetzt beſtehe keine Handhabe ſolche
hervorragenden Leute den Univerſitäten zu erhalten Es
müſſe Platz für ſolche Leute geſchaffen werden die noch
eine Forſchungsaufgabe vor ſich haben die Bürde des Lehr
amtes aber nicht auf ſich zu nehmen in der Lage ſind
Es wäre wünſchenswert wenn an einzelnen Univerſitäten
Leute mit hervorragender Forſcherbegabung ohne Lehramt
tätig ſein könnten Andererſeits beſtehe auch ein Bedürfnis
an tüchtigen Lehrern Daher gäbe es die Einpauker die ohne
jede Kontrolle unterrichten und daher eine Art Nebenuni
verſität bilden Die Ausleſe müſſe möglichſt früh erfolgen
Sie biete heute manche Schwierigkeiten wegen der en
zum Univerſitätslehramt erforderlichen Mittel Jnfolge
deſſen finde heute neben der wiſſenſchaftlichen Ausleſe auch
noch eine wirtſchaftliche Auskeſe ſtatt Der Zu
gang zur Wiſſenſchaft müſſe aber unabhängig gemacht wer
den vom Reichtum Unzweifelhaft müſſe alles unterſtützt
werden was geeignet iſt die wiſſenſchaftliche Ausleſe zu er
leichtern Härten würden immer beſtehen Man müſſe ſie
aber möglichſt zu lindern ſuchen einmal dadurch daß man
die Lage der tüchtigen und brauchbaren Elemente nach Mög
lichkeit verbeſſere und die ungeeigneten Elemente in einer
möglichſt ſchmerzlichen Weiſe ausmerze Die Schwierigkeit
des Kampfes werde immer größer beſonders bei den Medi
zinern Der betreffende Anwärter für ein Aniverſitäts
lehramt müſſe einen Lehrplan aufſtellen und die Hilfsmittel
zu einer fruchtbaren Lehrtätigkeit auf dem erwählten Ge
biete nachweiſen Die Beſchränkung bei der Habilitation
dürfe aber nicht ſo weit gehen daß dadurch jedem Privat
dozenten die Ausſicht auf einOrdinariat geſichert werde Sonſt
würde die notwendige Ausleſe in einem Zeitraum vorge
nommen der viel zu früh iſt um die Zukunft des einzelnen
zu überſehen Auch würde der Stimulus des Wettbewerbs
wegfallen Die glatten Blender würden vielleicht am leich
teſten die Schwierigkeiten der Habilitation überwinden Die
zweite Frage ſei die Ausmerzung der Untaugpſichen
Der Redner ſieht da nur ein Mittel Eine Be
ſchränkung der vonia legendi auf ſechs bis acht
Jahre Die akademiſche Laufbahn braucht eine Ausleſe
wobei leider auch viele Opfer fallen müſſen Redner erhebt
dann die Forderung einer

BVewährunggfriſt
Die letzte le erfolge dann beim Ordinariat Es ſei

unzweifelhaft daß bei der Berufung von Ordinarien manches
mitſpiele was man als unberufenen Einfluß bezeichnen
dürfe Der Redner iſt aber der Ueberzeugung daß unſer
Syſtem der Berufung durch die Fakultäten viele Vorteile
hat und daß das Bewerbungsſyſtem gegenüber der freien
Auswahl nicht den Vorzug verdient ebhafter Beifall
Der Redner legte dann zum Schluß im Sinne ſeiner Aus
führungen eine Anzahl von Leitſäßen vor

Darauf ſprach Prof Dr v Wettſtein Wien über
Die Nachwuchsfrage unter dem Geſichtsunkte der Bedürfniſſe des naturniſſlen
chaftlichen Anterrichts



An beide Verträge knüpfte ſich eine lebhafte Aus
enprache Prof Eulenburg Leipzig erklärte der radikalſtee ie ſei zweifellos der der zeitlichen Beſchränkung der

renia legendi Die tüchtigen Kollegen hätten gewiß nichts
dagegen einzuwenden wenn die untüchtigſten ausgemerzt
würden Aber es ſei ſchon jetzt vielfach an den Univerſitäten
vor allem in Leipzig Sitte da das Extraordinariat ver
liehen würde im Hinblick auf beſtimmte für die Fakultät
berechnete Werke Jede Beſchränkung würde die Zahl derer
die das große Werk fertigſtellen nur vergrößern Viel
praktiſcher wäre es wenn die Fakultäten das Recht zur Ver
leihung des Titels des extraordinären Profeſſors hättenViele kamen heute nur zur Univerſität um von der Regie
rung nach einiger Zeit den Titel Profeſſor ſich verleihen zu
laſſen KaufmannBreslau War ſtimmen alle darin
überein daß die akademiſche Laufbahn freibleiben muß Die
Ausleſe kann nur durch das Leben ſelbſt erfolgen Es iſt
ungeheuer ſchwer die akademiſche Tätigkeit eines Mannes
zu beurteilen Von wieviel Zufälligkeiten hängt die Ent
ſcheidung bei der Prüfung ab Der eine hat ein glänzendes
Examen gemacht weil der Examinator gut gegeſſen und
geſchlafen hat der andere aus anderen Gründen Dazu
kommt daß die berufenen Beurteiler meiſt mit eigener Ar
beit überlaſtet ſind Jedenfalls kann kein Miniſterium keine
Kommiſſion immer die richtige Entſcheidung treffen ſondern
ſtets nur das Leben und das Schickſal Sehr empfehlenswert
iſt die zeitliche Beſchränkung der venia legendi ſonſt kann
es paſſieren wie in Breslau daß ein Privatdozent in den
Liſten ſteht der jetzt ſchon 25 Jahre lang als Regierungsrat
in Berlin wohnt Heiterkeit

Hartman Wien Die zeitliche Beſchränkung wäre
nur möglich bei idealen Verhältniſſen Die mediziniſchen
Fakultäten ſind an der großen Zahl der Habilitationen
ſelbſt ſchuld Nicht weniger als 38 Privatdozenten in Wien
ſeien weder wiſſenſchaftlich noch akademiſch tätig Sie habi
litieren ſich aus wirtſchaftlichem Jntereſſe und aus Eitel
keit ewig ſeien die Mitglieder der Fakultäten
Jeder Profeſſor wolle ſeinen Hilfsarbeiter zum Privat
dozenten machen Wenn man zwei oder drei Kranken
eſchichten geſchrieben habe werde man Privatdozent Die
r ſei dabei die gegenſeitige Gefälligkeit der Do

zenten Nimmſt du meinen Privatdozenten
nehme ich deinen Privatdozenten GroßeHeiterkeit Das Wahlrecht der Fakultäten muß unter dem
Schug der Oeffentlichkeit gefällt werden

amit war die Ausſprache geſchloſſen Die Verſamm
lung nahm die in den Leitſätzen niedergelegten Anregungen
zur Kenntnis und beſchloß dieſe einer der nächſten Tagungen
zur ausführlichen Beratung zu überweiſen

Darauf nahm Profeſſor Rein Jena im Schlußwort Ver
anlaſſung darauf hinzuweiſen daß den Teilnehmern des
Hochſchullehrertages von denen vielleicht manche mit
gemiſchten Gefühlen aus Jena fortgingen doch die
Erinnerung verbleiben würde an das liebe alte Neſt wie
Goethe Jena genannt habe Profeſſor Rein ſprach die
Ueberzeugung aus daß auch die diesjährigen Verhandlungen
die Beſtrebungen des deutſchen Hochſchullehrertages einen
Schritt vorwärts gebracht hätten und ſchloß darauf mit
Dankesworten an die Teilnehmer und Redner die Ver
handlung

r

Halle und Umgebung
Halle a 1 Oktober

Exzellenz Ziegners Begräbnis

Auf dem Nordfriedhofe fand geſtern mittag die Be
ſtattung des nach kurzem ſchweren Leiden im 70 Lebens
jahre verſtorbenen Generalleutnants Kurd von Ziegner
Exzellenz ſtatt Jn der Kapelle ſtand auf einem ſchwarz
ausgeſchlagenen Podeſt der über und über mit prachtvollen
Kränzen bedeckte ſchwarze Metallſarg darauf Helm Degen
und Schärpe des Verewigten davor das Kiſſen mit dem
Band des Roten Adlerordens und den zahlreichen Orden
Kränze waren u a um den Podeſt ausgebreitet von dem
Offizierkorps beider hieſigen Regimenter ſowie auswärtiger
Regimenter bei denen der Geſchiedene gedient hat des Land
wehrbezirks Halle der Kolonialgeſellſchaft des Reichsver
bandes des Brigadevereins der Pfälzer Schützengeſellſchaft
und anderer Korporationen denen der Verſtorbene im
Leben nahe geſtanden

Herr Paſtor Meinhof von St Laurentius hielt die
Trauerrede in der er die Verdienſte des Verewigten wür
vigte Den Leichenkondukt eröffnete das Muſikkorps unſerer
36er ihm folgte der Brigadeverein mit Fahne dann Sol
daten mit den zahlreichen Kranzſpenden ein Offizier mit
den Orden des Geſchiedenen der nur mit Helm Degen und
Schärpe geſchmückte Sarg getragen von Unteroffizieren des
Füſilier Regiments Nr 36 während Halloren nebenher
ſchritten Hinter dem Sarg folgten zunächſt die nächſten
Verwandten die Witwe Kinder und Schwiegerkinder Enkel
und ſo weiter dann die große Zahl der Offiziere an ihrer
Spitze der Kommandeur der Artilleriebrigade die Mit
glieder der verſchiedenen Korporationen darunter auch Ver
treter hieſiger ſtudentiſcher Verbindungen alte Krieger und
ſonſtige Verehrer des Geſchiedenen Die Muſik intonierte
auf dem Gange zur Erbbegräbnisſtelle den Choral Jeſus
meine Zuverſicht näch der Rede des Geiſtlichen das er
greifende Wie ſie ſo ſanft ruh Herr Paſtor Thiele
mann Lettin früher Diviſionspfarrer in Weſel ſchilderte
den Heimgegangenen als liebevollen Gatten und Vater als
braven Soldaten der ſich in drei Feldzügen bewährt als
guten Patrioten und eifrigen Förderer deutſch nationaler
Beſtrebungen

Mit dem Vater unſer und Segenerteilung ſchloß die
eindrucksvolle Feier am Grabe

216 Millionen Mark Umſatz

Der Allgemeine Konſumverein Halle und
Umgegend hat im laufenden Jahre einen Umſatz von
2 533 297 Mark gegen 1 957 272 Mark im Vorjahre erzielt
Beſonders zeigt die Genoſſenſchaftsbäckerei einen bedeuten
den Aufſchwung deren Umſatz von 400 000 Mark auf faſt
34 Millionen Mark ſtieg
Der Mitgliederbeſtand ſtieg von 7008 im Vorjahre auf
8376 in dieſem Jahre Der erhöhte Umſatz und die Steige
rung der Mitgliederziffer findet darin allerdings ſeine
natürliche Erklärung daß der große Giebichenſteiner Kon

ſumverein mit dem Allgemeinen Konſumverein verſchmolzen
worden iſt

Für Material und Bäckermarken ſollen 11 Prozent und
für Fleiſchermarken 5 Prozent Rückvergütung gewährt
werden

Einjährig Freiwilligen Prüfung Jn den in den letzten Wochen
ſtattgehabten Einjährig Freiwilligen Prüfungen in Merſeburg be
ſtanden von den 8 Schülern der Hütterſchen Höheren Privat
Knabenſchule hier die folgenden 6 Walter Becker Halle Otto
Gutezeit Giebichenſtein Ernſt Herrmann Halle Otto Jaeckel All
ſtedt i Rudolf Kratz Halle und Robert Marſchall Halle

Die Ortsgruppe Halle des Kaufmänniſchen Verbandes für
weibliche Angeſtellte Hauptſitz Berlin hat an den Magiſtrat eine
Eingabe gerichtet worin ſie um ortsſtatutariſche Ein
führung der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
bittet Jn der Begründung wird darauf hingewieſen daß Städte
die ähnliche Geſchäftsverhältniſſe wie Halle haben z B Leipzig
Magdeburg Elberfeld Barmen die Sonntagsarbeit in weitgehen
dem Maße eingeſchränkt haben

Der Kriegerverein Alemannia hält ſeine Monatsverſammlung
am Freitag abend 816 Uhr im Vereinslokal Mars la Tour ab

AltWandervogel Die Ferienkolonie im Bad Schmiedeberg
beginnt am 5 Oktober Die Koſten betragen für 8 Tage 12 Mk
Jeder Schüler einer höheren Lehranſtalt iſt als Teilnehmer will
kommen Anmeldungen werden nur noch am Freitag zwiſchen
2 und 4 Uhr und am Sonnabend zwiſchen 9 und 11 Uhr in der
Geſchäftsſtelle Steinweg 7 III angenommen Es findet noch
eine Wanderfahrtin den Thüringer Wald ſtatt vom
5 bis 10 Oktober Koſten 11 Mark Anmeldungen wie oben
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Provinzial Nachrichten

Jagdunglück

Rudolſtadt 30 Sept Auf einen Jagdunfall iſt der
plötzliche Tod des Forſchungsreiſenden Wilhelm Reiß auf
Könitz in Thüringen zurückzuführen Auf der Krähenjagd
im Park verſagte ſein Gewehr Als er nach der Urſache
forſchte ging der zweite Lauf los und zerſchmet
terte Reiß den Schädel Der Tod trat ſofort ein

Reiß der am 13 Juni 1838 in Mannheim geboren war
ſtudierte Geologie bereiſte dann Sizilien Madeira die Azoren
die Kanariſchen Jnſeln und Südportugal und habilitierte ſich 1864
in Heidelberg als Privatdozent Später durchforſchte er Süd
amerika Von 1885 1887 war Reiß Vorſitzenber der Geſellſchaft
für Erdkunde in Berlin und 1888 Vorſitzender der Berliner Geſell
ſchaft für Anthropologie Er hat in ſpaniſcher und deutſcher
Sprache zahlreiche geologiſche und anthropologiſche Werke ge
ſchrieben darunter ein Werk Reiſen in Südamerika mit dem vor
einigen Jahren verſtorbenen Forſcher Stübel zuſammen mit dem
er mehrere Reiſen ausgeführt hatte

Minderwertiger Mörtel
Zeitz 30 Sept Eine unliebſame Angelegenheit die ſchon

längere Zeit das lebhafteſte Befremden der Bürgerſchaft hervor
rief beſchäftigte heute die Stadtverordneten während des größten
Teiles ihrer Sitzung Jm Elektrizitätswerk ſoll eine 750pferdige
neue Dampfmaſchine aufgeſtellt werden und es war unter Aufſicht

des Stadtbauamtes vom Baumeiſter Ritter das Maſchinen
fundament hergeſtellt worden das ſich aber als die Maſchine
montiert werden ſollte als ſo ſchlecht erwies daß es wieder ab
gebrochen werden mußte Als Mörtel hatte das Stadtbauamt ein
Verhältnis von 1 Teil Zement und 8 Teilen Sand vorgeſchrieben
was von Fachkreiſen durchaus nicht als ein wandfrei an
geſehen wird da derartige Fundamente für ſo ſchwere Maſchinen
mit Mörtel von 1 Teil Zement zu 4 Teilen Sand gemauert werden

müßten Der von der Stadt hinzugezogene Sachverſtändige Ba u
meiſter Gygas Halle bekundete jedoch daß das Bauwerk
nicht einmal dem Miſchungsverhältniſſe von 8 genüge

Der Magiſtrat will den Baumeiſter Ritter haftbar machen
in der äußerſt lebhaften Diskuſſion wurden jedoch ſchwere Vor
würfe gegen den Stadtbaumeiſter gerichtet da das Stadtbauamt
das den Bau kontrolliert habe für den Schaden mitverantwortlich
ſei Es wurde dem Magiſtrat ſchließlich aufgegeben bevor er eine
Entſchädigungsklage gegen den Baumeiſter Ritter anſtrenge zuerſt
die vereinigte Rechts Finanz und Baukommiſſion um Rat zu
fragen

Schutz gegen Choleraeinſchleppung

Dresden 30 Sept Das Miniſterium des Jnnern ver
öffentlicht im Dresdner Journal eine Verordnung um der
Gefahr der Einſchleppung der Cholera zu begegnen hebt
jedoch ausdrücklich hervor daß zurzeit kein Grund zur Be
ſorgnis vorliegt

Laucha a 30 Sept Teuerungszulage für
den Bürgermeiſter Jn der Stadtverordnetenſitzung
wurde beſchloſſen dem Bürgermeiſter für das Jahr 1908 eine
Teuerungszulage von 300 Mark zu gewähren

Reußen 30 Sept Skelettfund Geſtern
machten h der Reinsdorferſtraße zwiſchen hier und Klitzſch
mar Erdarbeiter einen grauſigen Fund Sie entdeckten ein
ſcheinbar männliches Skelett Jnder Anhalt zur Aufklärung
fehlt vorläufig jedoch iſt die Unterſuchung ſchon eingeleitet
worden

Erfurt 30 Sept Bedeutender Brand
ſchaden Der Schaden den das große Feuer im Anweſen
des Gutsbeſitzers Nicolai im benachbarten Azmannsdorf an
gerichtet hat wird auf 100 000 Mark geſchätzt Die abge
brannten Gebäude waren bei der Weimariſchen Landes
brandkaſſe und der Verſicherungsgeſellſchaft Union ver
ſichert Als Entſtehungsurſache des Feuers wird vorſätzliche
Brandſtiftung vermutet

Aus Thüringen 30 Sept HerHauptbeteiligter einer MeſſerMeſſer Als
ſtecherei in Neuſtadt am Rennweg bei der der 29 Jahre alte
Glasbläſer Ebert den Tod fand wurde der 15jährige Lehr
ling Töpfer verhaftet und ins Amtsgericht nach Gehren ge
bracht Die W hat ergeben daß Töpfer dem

nEbert den tödlichen Stich in den Unterleib verſetzt hat

Schacht Zwiſchen Biſchofferode und Holungen in der
Biſchofferode Eichsfeld 30 September Neuer

Flur Biſchofferode werden Vorbereitungen zur Abteufung
eines neuen Kaliſchachtes getroffen Es ſind bereits ver
ſchiedene Grundſtücke zu dieſem Zwecke angekauft

Apolda 30 Sept Ein Bubenſtüch iſt an dem
Kaufhaus Würtenberg verübt worden Vier hohe Spiegel
ſcheiben die einen Wert von 1200 bis 1500 Mark haben ſind
durch Diamanten zerſchnitten worden Die Fenſter ſind bei
der Verſicherung des Haus und Grundbeſitzervereins ver
ſichert Obgleich eine Belohnung auf die Ermittelung des
Täters ausgeſetzt worden iſt hat man ihn noch nicht aus
findig machen können

Gernrode 30 Sept Erwerb des Waſſer
werks durch die Stadt Bahnhofsvorſteher
el Das hieſige im Privatbeſitz befindliche Waſſer

werk iſt von der Stadt für 67 000 Mark vorbehaltlich der
Zuſtimmung des Gemeinderats käuflich erworben worden
Durch den Uebergang des Waſſerwerks in ſtädtiſche Verwal
tung dürfte der hier herrſchenden Waſſerkalamität ein Ende
gemacht werden Der VBahnhofsvorſteher Küſter vom hie
ſigen Staatsbahnhof der vor etwa vier Wochen ſpurlos ver
ſchwand iſt vor einigen Tagen nach planloſem Aufenthalt
in verſchiedenen Städten wieder hierher zurückgekehrt Er
iſt vorläufig vom Amte ſuspendiert

Niederſachswerfen 30 Sept Aehrenſegen Auf
einem Gerſtenſtücke des Herrn Landwirts Lieſegang ſind
eine größere Anzahl Halme gefunden worden die neben der
Hauptähre auch noch 4 Nebenähren mit vollausgewachſener
Frucht aufweiſen Zwei beſonders ſeltene Exemplare beſitzen
ſogar 5 bezw 6 Nebenähren

Bernburg 30 Sept Aufregende Lebens
rettung Der rn nabe Franz Reinhardt fiel
an der ſern in die Saale und wurde vom Strom mit
fortgeriſſen in Handelsmann ſtieg in der Abſicht den
Jungen herauszuholen in die Saale mußte aber von ſeinem
Rettungswerke abſehen da er des Schwimmens unkundig
war und ſelbſt in die i pr des Ertrinkens geriet Auf
ſeine Hilferufe nahten ſich ihm 3 hilfsbereite Perſonen die
ſich die Hände reichten und ſo den Handelsmann aus der
Saale holten Ein Schiffer hatte inzwiſchen mit dem Kahn
den bereits bewußtloſen Jungen aus dem Waſſer gerettet
Der hinzugerufene Arzt ſtellte ſofort Wiederbelebungsver
ſuche an die auch Erfolg hatten

V Waolfenbüttel 30 Sept Schlechte Geſchäft e
hat der hieſige Bahnhofswirt am letzten Manövertage ge
macht Da den Wirten bekannt gegeben war daß von hier
aus die Truppen in ihre Garniſon befördert werden würden
ſo hatte der Wirt 50 000 Weißbrötchen beſtellt in der Vor
ausſetzung daß die Soldaten bis zur Nachtzeit Hunger be
kommen würden Die Verladung fand aber kriegsmäßig
ſtatt und die Soldaten mußten in Reih und Glied bleiben
Die Folge war daß über 30 000 Brötchen übrig blieben Um
dieſe nicht umkommen zu laſſen engagierte der Wirt den
einzigen Dienſtmann der Stadt und ließ die Brötchen auf
der Langenſtraße verteilen Kaum war dieſe edle Abſicht
bekannt geworden als der Karren buchſtäblich geſtürmt
wurde Die Brötchen waren ſo ſchnell vergriffen daß es
dem Dienſtmann abſolut nicht möglich war eine weitere
Straße mit ſeiner Gratisware zu beglücken

Leipzig 30 Sept Zur Gieglerſchen Mordaffäre Die Verhandlung gegen die Wirtſchafterin
Minna Döll und den Buchdrucker Schmidt wegen Ermordung
des Buchhändlers Giegler findet am 26 Oktober ſtatt

S Meißen 30 Sept Die Türme des Meißner
Doms ſind ſoweit vollendet daß ſie nahezu vom Gerüſt
befreit werden konnten Der ganze Aufbau und die beiden
durchbrochenen Helme können jedenfalls als eine gute Löſung
der vielumſtrittenen Frage bezeichnet werden und der om
darf in ſeiner jenigen Vollendung als eines der ſchönſten
gotiſchen Baudenkmäler Deutſchlands gelten Jm Jnnern
des Domes iſt nicht viel geändert worden Die aus Anlades Baues aufgeführte Mauer iſt wieder beſeitigt und a

ſonſt iſt man eifrig damit beſchäftigt das Kircheninnere für
die am 27 Oktober ſtattfindende Wiedereinweihung des
Domes vorzubereiten Die Stadt Meißen kann übrigens in
abſehbarer Zeit das tauſendjährige Jubiläum ihres Be
ſtehens feiern
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Kunst und Tlissenschaft

Der Schöpfer des Brandenburger Tores
Zum 1 Oktober

Am 1 Oktober 1808 ſtarb auf ſeiner Beſitzung Grüneiche bei
Breslau der königlich preußiſche Direktor des Oberbauamts Karl
Gotthard Langhans als deſſen größte Ruhmestat in der
Geſchichte unſerer Architektur die Erbauung des Brandenburger
Tores daſteht Aus den wirren Schmuckformen und dem ſpiele
riſchen Linienüberſchwang des Rokokos und des Zopfes hat ſich
dieſer klare ſchlichte Meiſter als erſter in Deutſchland zu der reinen
Einfalt und der ſtillen Größe eines wiedererwachenden griechi
ſchen Säulenſtils durchgerungen

Als ein Mann von umfaſſender Bildung der Mathematik
Sprachen und Geſchichte ſtudiert und auf weiten Reijen ſeinen
Blick geſchärft hatte begann er in Breslau ſeine Tätigkeit als
Architekt und das von ihm erbaute Hatzfeldſche Palais das
jetzige Regierungsgebäude ſteht noch heute da als das ſtolze Zeug
nis eines neuen Baugeiſtes deſſen überſichtliche und doch macht
volle Geſtaltung die alten Formen bändigt und beherrſcht Jn
Berlin ſchuf er dann weiter in dieſer Richtung und gewann ſchließ
lich das Uebergewicht über die zierlich üppige Kunſt des bisherigen
Hofbaumeiſters Gontard 1793 begann er das Brandenburger
Tor das wie ein erſter Vorklang in ſeiner monumentalen Klaſſit
auf die kommende große Zeit Schinkels hinweiſt Vorher ſtand
ein anderes Tor an dieſer Stelle das 1735 als ein Teil der unter
Friedrich Wilhelm I nach der Erweiterung Berlins errichteten
neuen Stadtmauer erbaut worden war

Ein Bildchen Chodowieckis zeigt uns dieſe zopfig klein
liche von ein paar ſchnörkelhaft verzierten Pfeilern eingefaßte
Maueröffnung ſie wurde 1788 abgebrochen um dem neuen Tore
Platz zu machen das Langhans nach dem Muſter der Griechen
aufführte Durch Winkelmann waren ja die großen Linien
des antiken Kunſtſchaffens den Deutſchen vor Augen geſtellt wor
den und zugleich veröffentlichten die beiden Engländer Stuart
und Revett ihr epochemachendes Werk über Altertümer von
Athen Hier waren die Ruinen der Prophyläen die zu der Akro
polis von Athen hinaufführten abgebildet und aus dieſer ewig
vorbildlichen Anlage ſchöpfte der preußiſche Baumeiſter den Ge
danken der ſchönſten in einem wahrhaft großartigen Sinne ge
ſchaffenen Straße Berlins durch ein Prachttor den krönenden
ſchluß zu geben



Eine reine Durchführung des harmoniſchen griechiſchen Stils
iſt ihm freilich nicht gelungen Elemente des römiſchen Triumph

ſtimmung der Verhältniſſe und Formen mit dem Platz war eranz auf ſein en PFeün angewieſen Sein ſelbſtändiger
e bewahrte ihn vor einer ſklaviſchen Nachahmung Ein

und ſtrenger Geiſt weit entfernt von der ſüßen Anmut
Spiels waltet in ſeinem Tor und leiht dieſem eine große

Monumentalität wie ſie keine ähnliche moderne Anlage wieder
erreicht hat Wohl durfte ein kundiger Beurteiler des Baues
ſchreiben Ohne Uebertreibung kann man dieſes Tor das erſte
aller nennen und ebenſo mit Recht behaupten daß in Berlin die
Gegend vom neuen Muſeum bis dahin in Schönheit und Groß
artigkeit alles übertrifft was andere Städte darbieten Da
mals eröffnete das Tor noch wirklich in ſeiner etwas unbeholfenen
und doch grandioſen Geſtalt ſich aus der Stadtmauer heraushebend
den Zugang zur Stadt Die niedrigen Seitenhallen die heute die
kraftvolle Wucht der Anlage ſtark abſchwächen ſind ja bekanntlich
erſt nach dem Abbruch der Stadtmauer 1868 von Strack äußer

lich angefügt wordenen war Langhans Meiſterleiſtung Was
er ſonſt noch in den Anſchauungen dieſer von ihm begründeten
Renaiſſance ſchuf die Jnnendekoration des Potsdamer Marmor

Palais das er zudem mit einem nach engliſchen Muſter einge
richteten wunderlich phantaſtiſchem Garten umgab dann das
OrangerieHaus im neuen Garten das anatomiſche Theater im
Garten der Tierarznei Schule das hat alles einen gebundenen
in Raumanſchauung und Ornament weniger glücklichen Charakter
In ſchlichten Nutzbauten war er tüchtiger und größer als in dem
Erfinden architektoniſcher Schmuckformen zu denen ſeine Phan
taſie nicht ausreichte Er hat 1797 die e rſte Chauſſee im
preußiſchen Staate von Berlin nach Steglitz führend angelegt
Die größte Aufgabe die ihm zuteil geworden die Erbauung des
Berliner Schauſpielhauſes ift durch die Macht des Feuers ver
nichtet worden nach dem Brande ſetzte Schinkel ſeinen herrlichen
Prachtbau an die Stelle des zerſtörten Gebäudes

Langhans war nur ein Vorläufer dem ein Größerer Reiferer
folgen ſollte Ein günſtiges Geſchick hat ſein ſichtbares Andenken
gerade in ſeinem beſten Werke der dankbaren Nachwelt bewahrt

Eine neue Station für Fernphotographie wurde in Stockholm
bei der Zeitung Dagens Nyheter eröffnet Profeſſor Korn
der Erfinder der allgemein anerkannten Methode zur elektriſchen
Uebertragung von Photographien hielt einen Vortrag vor den
erſten Vertretern der Wiſſenſchaft und der Regierung Darauf
folgte die Uebermittelung von Porträts die von der Station
Kopenhagen aufgegeben waren Die Zeitung Politiken hat
dort Apparate zur telegraphiſchen Photographie aufgeſtellt die
im Auguſt in Betrieb geſetzt wurden Die empfangenen Bilder
der Finanzminiſter Meergaard und die bekannte Schauſpielerin
Larfen waren glänzend gelungen

Ein KopernikusDenkmal Die Stadt Frauenburg wird
dem Aſtronomen Kopernikus der in Frauenburg das Amt eines
Domherrn inne hatte ein Denkmal ſtiften Der Kaiſer der ſich
als Kadiner Gutsnachbar beſonders für das Denkmal intereſſiert
hat ſich unter den eingegangenen Entwürfen für eine Pyramide
auf hohem Sockel mit einer ſchönen Relieftafel auf der die zentrale
Stellung der Sonne im Kreiſe der Sterne ſichtbar iſt ausgeſprochen

Papiermacherkurſe Der Verein Deutſcher Papierfabrikanten
in Berlin hat der Techniſchen Hochſchule zu Darmſtadt zwecks

Weiterführung der ſeit drei Jahren beſtehenden Hochſchulkurſe für
Studierende der Papierinduſtrie neuerdings auf einer Dauer von
fünf Jahren einen Beitrag von jährlich 2000 Mk zur Verfügung
geſtellt Durch dieſe Bereitſchaft des Vereins iſt nunmehr die end

tige Einrichtung von Papiermacherkurſen an der Darmſtädter
Techniſchen Hochſchule möglich gemacht worden Der Großherzog
von Heſſen hat dem Vorſitzer des Vereins deutſcher Papierfabri
kanten Richard Brückner zu Kalbe a S in Anerkennung
ſeiner Verdienſte um die Einrichtung und die Fortführung dieſer
Kurſe das Ritterkreuz erſter Klaſſe des Verdienſtordens Philipps
des Großmütigen verliehen Vorleſungen für Studierende
der Papierinduſtrie haben für das bevorſtehende Winterhalbjahr
angekündigt Geh Baurat Prof A Pfarr Papierfabrikation und
deren Maſchinen dreiſtündig Prof Dr K Schwalbe Rohſtoffe
und Halbſtoffe der Papierfabrikation zweiſtündig Organiſch
chemiſches Praktikum Färberei Praktikum und Prof L v

Roeßler Papierprüfung dreiſtündige Uebungen
e

Vermischtes

Letzter Akt der Berliner Hochbahnkataſtrophe
Die im Schauhauſe untergebrachten Leichen wurden

geſtern vormittag von der Staatsanwaltſchaft zur Beerdi
gung freigegeben Es war urſprünglich geplant alle Opfer
der Kataſtrophe in einem gemeinſamen Grabe beizuſetzen
Da dieſe Abſicht jedoch auf Widerſpruch bei den Hinter
bliebenen ſtieß kam man davon ab Die erſte Beiſetzung
S bereits geſtern nachmittag ſtatt und zwar wurde Frau

Elſe Roſenthal geb v d Leyen auf dem Wilmersdorfer
riedhof an der Berliner Straße begraben Umgeben von
flanzen und brennenden Kerzen erhob ſich in der Mitte

der Kapelle der über und über mit koſtbaren Kranzſpenden
bedeckte Sarg Es hatte ſich eine ſehr zahlreiche Trauer
geſellſchaft eingefunden um der Verſtorbenen die letzte Ehre
S Am Kopfende des Sarges hatte die Familie

tz Surden der Gatte der Verblichenen der greiſe Vater
nebſt Gattin die Geſchwiſter ſowie die weiteren Verwandten
Ferner waren erſchienen Miniſter Breitenbach

Unterſtaatsſekretär Fleck Miniſterialdirektor Stieger Mi
niſterialdirektor a D Schneider die Direktoren Wittich und
Pavel von der Hochbahngeſellſchaft uſw Die Hochbahn
verwaltung ſandte einen Rieſenkranz mit Widmung ebenſo
die Beamten der Hochbhahn Auch das Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten hatte einen prachtvollen
Kranz geſandt deſſen Schleife folgende Jnſchrift trug Der
Miniſter die Unterſtaatsſekretäre Miniſterialdirektoren
vortragenden Räte und Hilfsarbeiter des Miniſteriums der
öffentlichen Arbeiten Außer Abordnungen der ärztlichen
Standesvereine ſah man weit über hundert Zivil und

Militärärzte Unzählig waren die Kränze die dankbare
Patienten der Verunglückten ſelbſt niederlegten oder über

ringen ließen Jm ganzen bedeckten wohl 400 bis 500
Krän ze den Sarg und die Gruft Die Trauerrede hielt
Prediger Kirmß er legte ſeiner Rede die Vibelworte
e iſt ſtark wie der Tod zugrunde Er wies auf die
ärztliche Tätigkeit hin die die Verſtorbene ausgeübt hat
wie ſie in aufopferndſter Weiſe ſich beſonders der Armen
angenommen Wo es galt Elend und Not zu banneſi da
war ſie zu finden und viele wohltätige Vereine können da
von exzählen in welch raſtloſer Weiſe die Verblichene e h
war das Elend zu lindern Und wie die vielen Kranken

und Elenden den Verluſt der Verſtorbenen beklagen ſo noch
Maße die Familie an der ſie mit großer Jnle Sehengee hat r Gatte und das erſt wenige Mo

nate alte Kind der Verunglückten ſtehen trauernd an der
Bahre und mit ihnen die greiſen gang Eltern
Mit warmen Worten des Troſtes ſch oß der Geiſtliche ſeine
ergreifende Rede Dann wurde der Sarg in die Gruft ge
tragen und nach kurzem Segen und Gebet zur letzten Ruhe
beſtattet

Ein Dangergeſchenk
Aus Anlaß des Kampfes um die Weltmeiſterſchaft im Schach

ſpiel der augenblicklich zwiſchen Tarraſch und Lasker aus
gefochten wird erzählt ein engliſches Blatt wie es gekommen iſt
daß Lasker im Kampf um die Weltmeiſterſchaft gegen Steinitz
ſiegreich geblieben iſt Wenn dieſe Erzählung auf Wahrheit
beruht verdankte Lasker ſeinen Sieg einer bewährten Kriegs
liſt Wenige Tage vor ſeiner Abreiſe von London wurde er näm
lich in einem Schachcafé von einem ehrwürdig ausſehenden alten
Herrn zu einer Schachpartie aufgefordert Lasker ſollte die Dame
vorgeben und als Preis ſetzte der alte Herr eine Kiſte Zigarren
aus Lasker nahm das Anerbieten an gewann die Partie und
befand ſich im Beſitz einer Kiſte Zigarren die äußerſt verdächtig
ausſahen Als er ſiegreich nach London zurückkehrte traf er eines
Tages wieder den alten ehrwürdigen Herrn

Nun fragte der wie waren die Zigarren
Ausgezeichnet erwiderte Lasker ohne die hätte ich gar

nicht gewonnen
So Das freut mich zu hören
Ja ſagte Lasker ich habe ſie alle Steinitz zu rauchen

gegeben

Am Mittwochünf Millionen im Zeppelin FondsZug W der Stuttgartervormittag erreichte der ZeppelinFonds
Rentenanſtalt die fünfte Million

Selbſtmord Jn Plauen Vogtland ſtürzte ſich der
25jährige Gerbereiarbeiter Geipel aus Nentſchau bei Hof
in Bayern in ſelbſtmörderiſcher Abſicht von der Friedrich
Auguſt Brücke in die Tiefe und blieb tot liegen

Straßenbahnunglück Auf dem Holzplatz in 3 a b r z e
ſind zwei Straßenbahnwagen der Linie Gleiwitz Königs
hütte im Nebel zuſammengeſtoßen Ein Gymnaſiaſt und
ein Steiger wurden ſchwer eine r und einWagenführer leichter verletzt Der aterialſchaden iſt be
deutend der Verkehr teilweiſe unterbrochen Die Schuld an
dem Zuſammenſtoß trifft den einen Wagenführer der an
der Kreuzung den von Königshütte kommenden Wagen nicht
abgewartet hatte

Die Flugverſuche der Brüder Wright Das amerikaniſche
Kriegsdepartement hat die Friſt für die Gebrüder Wright
in der ſie mit ihren Aeroplanen die Bedingungen der Gene
ralverwaltung erfüllen ſollen bis zum 28 Juni 1909 ver
längert Die Petition für die Brüder Wright hatte deren
Schweſter Katherine die den verunglückten Orville Wright
pflegt eingereicht

Ein echt italieniſches Liebesdrama trug ſich in Ferran
ding bei Tarent zu Ein einundzwanzigjähriger Poſt
beamter hatte eine ſiebzehnjähriges Mädchen verführt dann
aber eine andere geheiratet Als der Poſtbeamte am Bahn
hof zu tun hatte näherte ſich ihm die frühere Geliebte die
Männerkleider angelegt hatte und ſtieß ihm von hinten ein
Dolchmeſſer in den Hals Obwohl er zu Tode getroffen warhatte der junge Mann noch die Kraft gleichfalls einen Dolch

zu ziehen der Fliehenden nachzueilen und ihr das Meſſer
in die Kehle zu ſtoßen Nach wenigen Minuten war der
Verführer eine Leiche und bald darauf ſtarb auch die ver
laſſene Geliebte

Ueber die Hochwaſſerkataſtrophe in Jndien wird noch
folgendes berichtet Bei dem Zyklon in Haidarabad durch
brach der Muſifluß ſeine Dämme überſchwemmte die Reſi
den z des Nizam und die Vorſtadt Afzulgani Das Hoſpi
tal ſtürzte ein Unter den Trümmern wurden viele
Patienten begraben Der Nizam wollte ſich auf ſeinen Land
ſitz begeben konnte aber nicht über die Brücke über die das
Waſſer raſte und fitzt nun rings von Waſſer umgeben in
der City von wo er mit der Außenwelt nur durch Flaggen
ſigale verkehrt Große Verluſte an Menſchenleben ſind zu

Der materielle Schaden beträgt etwa 30 Mill
ark

Den gewaltigen Waldbränden in Nordamerika hat der
andauernde Regen jetzt ein Ende geſetzt Nach Berichten
aus Adirondacks im Staate Newyork nahe der kanadiſchen
Grenze bedecken die von den Flammen zerſtörten Wälder
eine üg von ungefähr 20 000 Ar Jn dieſe Ziffer ſind
die ſchönen Forſtkulturen des Staates einbegriffen Jn der
Nähe des Pupperlake iſt aufs neue Feuer ausgebrochen man
nimmt aber an daß der Waldbrand diesmal keine große
Ausdehnung gewinnen dürfte

Ein eigenartiges Geſchenk machte der Newyorker Millionär
Nathan Streuß dem Vaterländiſchen Frauen Verein der Stadt
Eberswalde Er überſandte ihm eine Milchküche die
nach ſeinem Paſteuriſierungsverfahren betrieben wird

Einen verzweifelten Kampf mit einem TinBerichten amerikaniſcher Blätter ein Taucher r S
Francisco zu beſtehen gehabt Der Taucher der in den Jnnen
raum eines untergegangenen Schiffes geſtiegen war ſtieß dort auf
einen ungeheuren Tintenfiſch der einen ſeiner fünf Zoll dicken
Fühler um das Bein des Tauchers unterhalb des Knies ſchlang
gleich darauf wickelte ſich ein zweiter Arm des Meerungeheuers
um ſeine Hüfte Der Taucher hackte entſetzt mit ſeinem Meſſer
auf die Fühler und ſignaliſierte heftig zum Aufzug Zwei weitere
Arme ſtreckten ſich aus der Dunkelheit hervor von denen der eine
den Taucher um den Hals griff Da die Leute an der Oberfläche
ihn zugleich hochzogen drohte der Fühler den Helm abzureißen
und der Taucher mußte zum Einhalten ſingaliſieren Der Mann
hatte nun nur noch ſeine linke Hand frei mit der er wie ein
Wahnſinniger kämpfte er hackte auf die Fühler ein bis das
Untier halbtot war es zog den Taucher mit einer letzten Kraft
anſtrengung nach ſeinem Mund doch der Mann ſtieß ihm ſein
Meſſer wiederholt in den Kopf bis der Polyp verendete Der
Taucher wurde halb ohnmächtig an die Oberfläche gebracht Der
Polyp wurde dann emporgehoben und öffentlich zur Schau geſtellt
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Letzte Xackrickten
Die Aufſtellung der Bismarckbüſte in der Münchener

Walhalla
München 30 Sept Bezüglich der feierlichen Auf

ſtellung der Bismarckbüſte in der Walhalla beſtimmte der
Prinzregent für die Enthällungsfeier den 18 Ok
tober den Gedenktag der Völkerſchlacht bei Leipzig Die
Feier ſoll auf einfache würdevolle Weiſe vollzogen werden
Das Erſcheinen des Fürſten Bülow iſt in Aus
ſicht geſtellt

Die Schutzfriſt für Kunſtwerke
Mainz 30 Sept Der Kongreß der Association literaire

et artistique internationale beſchloß beim Reichs Juſtizamt
zu beantragen die Schutzfriſt für Werke der Literatur und
der Küſte von 30 auf 50 Jahre zu verlängern
Die Reichsgerichtsentſcheidung im Prozeß Ehrhard Krupp

Eſſen 30 Sept Während in der letzten Zeit Mel
dungen in Umlauf waren nach denen der Prozeß für Krupp
un günſtig ſtand erfährt man jetzt daß bereits in den
beiden erſten Jnſtanzen die Beſchwerde der Firma Ehrhard
wegen Patentverletzung abgewieſen worden war Das
Reichs gericht hat ſich dem Erkenntnis der Vorinſtanzen
angeſchloſſen

Die Rückkehr des oſtaſiatiſchen Ablöſungs Kommandos
Eydkuhnen 30 Sept Das oſtaſiatiſche Ablöſungs Kom

mando iſt heute nachmittag hier eingetroffen es wurde von
Major Thüm mer vom Kriegsminiſterium begrüßt und
herzlich willkommen geheißen Das Kommando wird nach
dem Truppenübungsplatz Arys befördert wo die Entlaſſung
der Mannſchaften erfolgt

Landtagsſitzung in Prag
Prag 30 Sept Aus Anlaß der heutigen Landtags

ſitzung wies die Galerie ſtarken Beſuch auf Vor dem Ge
bäude verſammelte ſich eine große Menſchenmenge Zu Be
ginn der Sitzung legte Dr Pergelt im Namen der Deut
ſchen einen Proteſt ein Er bezeichnete die Abend
ſitzung vom Freitag als unrechtmäßig und daher als
null und nichtig Jnfolgedeſſen ſei auch die Ankündi
gung des Oberſtlandmarſchalls daß die nächſte Sitzung

ſtatierten daß ſie alles was heute a für null und
nichtig erklärten Abgeordneter Svehla brachte einen Gegen
proteſt ein Hierauf begann die Verleſung des Einlaufs
Die Sitzung endete unter allgemeiner Verwirrung

Reſolution des Kongreſſes für internationales Recht

Florenz 30 Sept Der Kongreß für internationales
Recht hat eine Reſolution angenommen betreffend die
internationale Lage von Zivil und Militärper
ſonen die zur Dienſtleiſtung bei einer von zwei
Nationen verpflichtet ſind ohne ihrer Nationalität nach
einer dieſer Nationen anzugehören Die Reſolution beſagt
daß für derartige Zivil und Militärperſonen dasſelbe
Kriegsrecht gelte wie für Angehörige des Staates in
deſſen Dienſten ſie ſtehen

Der türkiſch bulgariſche Konflikt

Sofia 30 Sept Jm Miniſterrat dauern die Bera
tungen über die Streitigkeiten mit der Türkei fort Ueber
die Orientbahnfrage ſoll ein ausführliches Memo
randum angefertigt werden das den Arſprung der Be
ſchlagnahme darlegt und letzteren durch Gründe der
Staatsraiſon erklärt Die bulgariſche Regierung iſt ent
ſchloſſen die beſetzten Bahnſtrecken keinesfalls zurückzuziehen
Der Finanzminiſter ſoll mit der Einleitung von Ablöſungs
verhandlungen beauftragt und das Memorandum noch heute
allen Vertretern der Signatar Mächte des Berliner Ver
trages überſendet werden und derart zugleich eine Antwort
auf den türkiſchen öſterreichiſchungariſchen und deutſchen
Proteſt bilden

Wien 30 Sept Die Betriebs geſellſchaft der
orientaliſchen Eiſenbahnen erklärte heute in
einem Communiqué unter Bezugnahme auf eine Mitteilung
nach der die bulgriſche Regierung dem deutſchen Ver
treter in Sofia mitgeteilt habe der bulgariſche Bauten
miniſter hätte in Wien mit der Betriebsgeſellſchaft der
Orient Eiſenbahnen wegen Ablöſung ihres oſtru
meliſchen Netzes verhandelt daß zwiſchen ihr und der
bulgariſchen Regierung keine derartigen Verhand
lungen ſtattgefunden hätten

Konſtantinopel 30 Sept Der Zeitung Vitidam zu
folge wird der bulgariſche Agent Geſchow demnächſt
zurückkehren Es wird noch gemeldet daß der Oberzere
monienmeiſter demiſſioniert weil in einer Note der
Pforte geſagt wurde er ſei ſchuld an der Herbeiführung
des Falles Geſchow

Die Cholera in Petersburg
Petersburg 30 Sept Jn den letzten 24 Stunden

37 r r trag z neue Er krankungenu odesfälle an Cholera verzeichnet ider Kranken beträgt 1836 5 getchnet Die Jan

Waſhington 30 Sept Profeſſor Koch ſprach auf deminternationalen Tuberkuloſe Kongreß Uper v

der Menſchentuberkuloſe zur Rindertuberkuloſe

L e
Sportnachrichten

Jm Wettkampf um die Weltmeiſterſchaft im Schachſpielin München ſiegte geſtern nach fechswöchiger S
Lasker mit acht zu drei Gewinnpartien

Jn Dortmund konnte geſtern wegen des einſetzenden Regensnur der erſte Lauf des Herbſtpreiſes ausgefahren werden währens

der zweite Lauf über 50 Kilometer am Montag zur Entſcheidung
kommen ſoll Ueber 20 Kilometer ſiegte nach uns zugegangenen
telegraphiſchen Meldungen W Meſt Hannover in 10 Min 18 Sek
gegen Thommy Hall der Maſchinendefekt hatte und 390 Meter
zurückblieb Dritter wurde Willy Arend 1800 Meter zurück Arend
gewann dann noch das Hauptfahren

heute ſtattfinden würde un gültig Die Deutſchen kon
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Vom Tuchgeschäft
wird aus Aachen geschrieben Obschon die Oründe die nach
Ansicht der Industriellen den stillen Ceschäftsgang in der Tuch
industrie verursacht meistens beseltigt sind will sich doch ein

Gewerbe noch nicht einstellen Die
Wollpreise haben auf der letzten anfangs August been
deten Londoner Auktion eine Befestigung erfahren die bisher
auf allen Wolmärkten behauptet wurde Auch die Preise der
Kammgarne zeigen anhaltend eine stramme Haltung in ein
zelnen Fällen sind sogar kleine Preiserhöhungen erreicht worden
Trotzdem Venläuft allgemeinen das Tuchgeschäft noch
ruhig obwohl in den letzten Wochen eine kleine Belebung
stattgefunden hat Die Warenbestände bei den Tuchgrosshänd
lern sind klein sie genügen häufig bei einlaufenden Orders nicht
und es müssen erst die betreffenden Stoffe bei den Fabrikanten
bestellt werde Die noch fortwährend gemachten Versuche sei
tens der Verbraucher niedrigere Preise für fertige Ware zu er
langen haben keinen Erfolg da die Fabrikanten Untergebote ab
lehnen Die Betriebe der Tuchfabrikanten sind nur mässig be
schaäftigt Die für den Winter bestellten Waren sind meistens
fertiggestellt und auch grösstenteils schon zum Versand gebracht
worcen Nachbestellungen sind bisher fast noch gar nicht ge
macht worden doch wird angenommen da die Verbraucher zur
zeit mur erst einen Teil ihres gewöhnlichen Bedarfs gedeckt
haben dass noch manche Nachorder in Winterware erwartet
werden kann Die Aufträge für den Sommer 1909 liegen jetzt
ziemlich unvollständig vor Diese sind auch mit grosser
Zurückhaltung erteilt worden Die Verbraucher haben
in der letzten Sommervsaison trotz der allgemeinen un günstigen
Lage des Handels und der Industrie einen recht zufrieden
stellenden Verkauf in Sommerware zu Verzeichnen sie suchen
aber erst zu Beginn der Saison die Geschmacksrichtung ihrer
Kunden zu erforschen um dementsprechend weitere Verfügungen
zu treffen Die Vorliebe für grosskarierte buntfarbige Stoffe die
mehrere Saisons in starhkem Masse von der Kundschaft gezeigt
wurde hat nachgelassen Gern gekauft werden schmale Band
streifen in zwei nicht weit auseinander liegenden Farbentönen
wobei grau und mode eine grosse Rolle spielen Uni Farben
namentlich in blau scheinen wieder von der Mode begünstigt
zu werden Die seit langer Zeit so sehr beliebten braunen Far
ben finden noch immer gute Abhnahme Die Wollindustriellen
sind der Ansicht dass die nächste Wollauktion in London keine
nennenswerte Preisverschiebung bringen werde Man glaubt
dass die Wolleigner eventuell eine Anzahl Ballen aus dem Markt
zurückziehen wenn die Gebote ihren Ansprüchen nicht ge
nmügen

Berſiner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 203 87 Diskonto 181 00 Deutsche Bank 242 62 Kanada
175 87 Paketfahrt 107,37 Nordd Llovd 86 87 Russische Anleihe
von 1902 83 50 Laurahütte 210,75 Rochumer Guss 227 25 Har
pener 2097 12 Gelsenkirchen 194,75 Berliner Handelsgesellschaft
170 00 Baltimore 98 12 Phönix 183 90 Dresdner Bank 149 50
Schaaffhausen 137,51 Lombarden 23 70 A G 226 20 Siemens

Halske 203 90 Tendenz Fest
Auf dem Ka s samarkte notierten höhe r Beichsbank

anteile 90 Vereinsbrauerei 1,25 Aluminium Ind Ges 25
Archimedes 50 Strube 2 Harkort Brücken 2 Hartmann Masch
8 Herbrand Waggon 3 Linke Waggon 50 Tecklenborg 2 Ber
liner Mörtelwerke 2 Deutsche Gasglühlicht 2 Kollmar Jour
dan 1,50 Nordd Steingut 25 Steaua Pomana ,25 Kahla Porz

50 Rauchwaren Walter 1, 25 Varziner Papierfabrik 25
Schuckert 2 Telephon Berliner 3,50 Gladbacher Wolle 75
Köhlmanmnn Stärke 5 Bismarckhütte 1,60 Caroline 83 Siegen
Solingen 1,50 Dagegen notierten nied riger 3proz Beichs
anleihe 0,10 3proz Konsols 0,10 Berl Speditenr Verein Akt
Wirküler Brauerei 50 Bernburger Masch 2 Velbert Eisen
giesserei 2 Panzer 1,50, Julius Pintsch ,50 Anilinfabrik 75
Breslauer Spritfabr 75 Delmenhorst Linoleum 25 Deutsche
Waffenfabr 1,75 Jeserioch Asphalt 50 Allgem Elektr Ges 2
Bergmann Elektr 50 Siemens fHalshe 10 Warsteiner
Gruben ,75 Langendreer 2 Concordia Bergbau 6

Londoner Börse vom 30 Sept Es notierten Engl Konsolſs
85,75 Rio Tinto 68 7 Geduld 3,06 Goldfields 03 Steel com 46,50
Steel prefs 111 50 Ranci Mines 7,28 Anaconda 87

Zum Umtausch der 3 proz Reichs und Preussischen
Schatzanweisungen die am 1 Oktober d J fällig sind in neue
4proz am I Oktober 1911 rückzaklbare Schatzanweisungen
hören wir dass soweit es sich bisher ſibersehen lässt über
75 Prozent der 3Wproz Schatzanwelsungen zum Umtausch
gelangt sind Es handelt sich dabei um 100 Mill Mk BReichs
schatzanweisungen und 145 Mill Mk Preussische Schatzamwei
sungen Die ausländischen Besitzer der 3proz Schatzanwei
sungen haben fast durchweg statt der Barrückzahlung den Um
tausch gewänhlt

Versicherungsaktien Berlinische Feuer Vers 3200 b Ber
linische Lebens Vers 3500 Deutsche Rück u Mitversich
1100 Deutsche Transport Vers 2700 Frankf Transp Un
fall u Glas 1635 Securitas 400 G

Die Schweisseisenvereinigung wird die Verkaufspreise für
das vierte Ouartal in Rücksicht darauf dass die jetzigen Notie
rungen sich téilweise bereits unter den Selbskosten bewegen
in unveränderter Höhe bestehen lassen Das CGeschäft hat sich
bisher nicht beleht

In der Aufsichtsratssitzung der Westfällschen Drahtwerke
in Werne bei Langendreer wurde die Bilanz pro 1907708 vor
gelegt Diese ergibt einschliesslich des Vortrages vom Vorjahre
in Höhe von 196 933 Mk einen verfügbaren Reingewinn Von
568 238 Mk Der am 4 November stattfindenden Generalver
sammlung wird vorgeschlagen 179 066 Mk gegen 131 822 Mk
im Vorjahre für Abschreibungen zu verwenden nach Abzug der
Tantiemen an den Vorstand und den Aufsichtsrat sowie der Gra
tifikationen an Beamte und Meister 10 Proz gegen 28 Proz im
Vorjahre Dividende zu vertellen und den Rest mit 43 923
Mark auf neue Rechnung Vorzutragen

Sächsische Maschinenfabrik vorm Richard Hartmann A G
in Chemnitz Der Abschluss für das Geschäftjahr 1907/08 weist
einschliesslich des letztjährigen Vortrages von 44 959 Mk einen
Rohgewinn Von 2 658 115 i V 2090 514 Mk auf Nach Ab
setzung der üblichen Abschreibungen von 606 413 609 189 Mk
verblefot ein Reingewinn von 2051 702 1 163 818 Mk Es
wird der auf den 7 November einzuberufenden Generalversamm
lung vorgeschlagen werden hiervon den Betrag von 350 000 Mk
zu Extraabschreibungen und weiteren Rückstellungen sowie
65 000 Mk zu Wohlfahrtszwecken zu verwenden ferner nach
Absetzung der statut und Vvertragsmässigen Tantieme eine
Dividende von 12 7 Proz zur Verteſlung zu bringen und
den Rest auf neue Rechnung Vorzutragen Der Auftragsbestand
z 7 W wie die Verwaltung mitteilt am 1 J d J auf ca

illionen
Der Rückgang des Aluminiumpreises Die Annahme dass

mit dem Preise von 1,80 Mk der Tiefpunkt für das Kilogramm
reinen d h 99proz Alumimiums erreicht sei hat sich als irrig
erwiesen Zurzeit gelten für das Kilogramm Rohaluminium wie
die N Z Ztg berichtet Preise von 35 Mk und darunter
Da in der Sitzung der Vertreter der Aluminiumwerke die dieser
Tage in Paris statttfand eine Einigung über die Svndikatsfrage
nicht erzielt und die Auflösung des Syndikats auf 1 Oktober
d J somit beschlossen wurde so ist anzunehmen dass der
Preiskampf noch wesentlich tiefere Verkaufsziffern zeitigen wird

Syndikat deutscher Beleuchtungsglashiütten In einer Sitzung
der Freien Vereinigung deutscher Beleuchtungsglashütten wurde

en 43 hen e e Rundschau beschlossen diese
Spezialfabriken durch ein festes Syndikat zusammnenzuschliessen
Ein dahingehender notarieller Vertrag der unter anderem die

reiſmrige Produktionsfestlegung für jede einzelne Hütte ben W vereie von dem grössten Teil der Fabriken dar
unter den bedeutendsten unterschrieben worden

Soiritusabschlagspreis Die Spir ituszentrale hat
für die mit dem 1 Oktober beginnende neue Brennsaison bis auf
weiteres den seitherigen Absehlagspreis von
48 Mark aufrecht erhalten

Zuckerrübenstand Nach dem F O Licht schen Tage s
ber ich t ist der Rübenstand sehr verschiedenartiz Das Ge
wicht ist gegen das Vorjahr teils kleiner teils grösser Durch
dringende Niederschläge seien erwünscht

Gernroder Harzgeroder Eisenbahn in Gernrode a H In
der Generalversammlung wurde beschlossen anstatt der bisher
den Vorzugsaktionären gezahlten Dividende von 4 Proz nur
3 Proz zu zahlen Der erzielte Reingewinn beläuft sich auf
39 908 33 861 Mk Gegen die Genehmigung der Bilanz und die
beschlossene Verteilung des Reingewinnes ist von den Vorzugs
aktionären Protest eingelegt worden mit der Begründung dass
innen seſt dem Bestehen der Bahn 45 Proz Dividende gezahlt
seien und die Reineinnahmen en jährlich gesteigert hätten im
letzten Jahre um rund

Neuhaldenslebener Eisenbahn Gesellschaft Wie der Rechen
schaftsbericht ausführt haben der stürkere Verkehr und die
Bemitzung von Oüterwagen bis zu 20 Tonnen Inhalt es not
wendig gemacht den Oberbau der gesamten Strecke durch ein
stärſeres Schienenprofil auf Steinschlaghettung zu ersetzen Zur
Deckung der Kosten hierfür die sich auf 700 000 Mk belaufen
wurde ausser den für Erneuerung des Oberbaues in den Er
neuerungsfonds zurückgelegten Summen sowie Heranziehung des
Restbestandes des Depositenfonds noch eine Anleihe von 200 000
Mark aufgenommen welche mit 4 Proz jährlich zu Verzinsen
und mit 2 Proz jährlich vom 1 April 1908 ab zu amortisieren
jst Die Auslosung erfolgt zu 103 Proz Die Gesamteinnahmen
des Berichtsiahres betrugen 319 054 Mk die Ausgaben 206 053
Mark Nach erfolgter Verrechnung mit der Betriebsgarantin
der Firma Hermann Bachstein in Berlin an die als 13 Rate zur
Deckung der Mindereinnahmen aus Vorfahren weitere 6000 Mk
zurückgezahlt wurden verbleibt ein Reingewinn Von 79 187 Mk
i V 79 551 Mk zu folgender Verwendung Wieder 4 Proz
Dividende auf 1 175 000 Mk Stammaktien A gleich 52 875 Mk
wieder 2 Proz Dividende auf 1 200 000 Mk Stammaktien B
gleich 24 000 Mk beides wie im Vorjahre Eisenbahnsteuer
1971 Mk wie im Vorfahr und Vortrag 341 MK i V 705 Mk

Londoner Wollauktion Ueber die Eröffnung der fünften
Sserie der Londoner Wollauktionen wird berichtet Die Auktion
jst gut besucht Feine Wolle lebhaft gefragt geringere unregel
mässig Merinos pari Feine Crossbreds stetig geringere teil
weise 5 Proz niedriger Eine spätere Meldung besagt Die
Tendenz ist jetzt stetig Minderwertige Merinos liegen zu Käu
fers Gunsten Kapwolle pari bis 5 Proz unter letzter Serie
sonst unverändert gegen Anfang

Prämilenziehung der Braunschweiger 20 Taler Lose 90 000
Mark Serie 7874 Nr 45 6000 Mk Serie 7058 Nr 27 4500 Mk
Sertie 7168 Nr 50 2400 Mk Serie 2634 Nr 15 je 300 Mk Serie
224 Nr 17 Serie 2526 Nr 47 Serie 2634 Nr 41 Serie 2649
Nr 25 Serie 6111 Nr 7 Serie 6161 Nr 2 Serie 6442 Nr 21
Serie 7874 Nr 38 Serie 9583 Nr 33 Serſe 9997 Nr je 210 Mk
Serie 2526 Nr 18 Serie 2634 Nr 50 Serie 2649 Nr 4 Serie
3136 Nr 36 Serie 7168 Nr 13 Serie 9526 Nr 21

Wagengestellung im mittoldeutschen Braunkohlengeblet Aut
den Stationen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezirke Erkfurt
Halle und Magdeburg und der ansechliessenden Privatbahnen
sinch am 29 Sept zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Nasspressteinen und Braunkohlenkoks 5840 Wagen von je
to t Ladegewicht gestellt und nicht gestellt Davon entfallen
aut den Eisenbahndirektionsbezirk Halle und die Stationen der
Lausitzser Zschipkau Finsterwalder und Dessad Wörlitzger Bahn
allein gestellt 8508 nicht gestellt Wagen zu 10 t Ladegewiehbt

Waren und Produkte
Gotreido

Berliner Produktenbörse 80 Sept Am Frähmarkt notdertden
Woeisen inländ 205 207 o00 Roggen inl 172 175 Hatfer markischer
menklenburg pommerscher preuss posensoher u sohlesisoher tfroi
177134 mittel 168 176 gering 165 167 russischer mittel u gern

Nais runder 169,00 178,00 Gerste inländ Puttergerste mitte
and gering 164175 gute 176 184 russische und Donau leiohte 145
bis 149 Hrbsen inländ und aus ländischer Pusterware 183 200 kleine

Wöeizenmeh 00 26,00 29,60 Roggenmehl 0 und 1 28,19 34,60
Weizenkleie 10,75 11,75 Roggenkleie T1 2d 12 2d Alles frei Bahn

BRambdurg 80 Sept Wetzen flau Mecklendurger und Ost
Holsteiner 206 Roggen rubig Mecklenburger und Altmarker
175 188 russ ert 9 Pud 10/15 Gerste ruhig südruss oit
20,00 Hater rubig Holsteiner und Meoklenburger 168 1756 Mais

leblos Ameriea mixed oif La Plasa oitf 186 50
Pest Sept Weison rubig per Oktober 11,58 Gd 11,64 Br

a Oktobor 9,50 Gd 9,561 Br Hater per Oktober 7,98 Gd
7,99 Br Mais per Sept Gd Br per Mai 7,36 Gd 7,87 Br

Zucker
Hamdurg 309 Sept Rübenronzuoker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper Septbr 15,80 19,15Oktober 18,15 19,15 198,15

Dezember 19 80 19,28 19,25Mara 8 19,70 19,65 19,65Am 1966 19,90 19,90August 20,20 20,26 20,20ruhig matt ruhig
Kafee

Hamburg 860 Sept Good average Sandos
vorm nachm adendsper Oktober a Gd 28 GDezember 28 Gd 28 Gd 29 dMärz 29 Gd 285 Gd 29 hMai 29 d 29 Gd 29 Gdatetig ruhig behauptet

Bremen 89 Sept Kaftee behauptet
Havrse 80 Sept Kafßtee good average Santos per Sept 42 per

Dez 89 per Mars 38 pe Man 58 i Stoetig

Mord g Solrnusordhandsen 89 Sept Branntweim 40 Vol Proz für 100 k105 106 66,50 67 50 40 45 Vol Proz für 100 kg 100 107 ß
74 7Bb 20 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

Hamburg 36 Sept Spirrtus fest per Sept 28 Gd perSept Okt 28 per OKkt, Nov 28 Gd
Petroleum

Ramburg 80 Sept Petroleum unreg Standard whive loxo 7,70
Fettwaren und Oele

Bremen 80 Sept Sohbmalz stetig Loko Tabs u FPirkan 66
Doppoeleimer 57

Rabol rahig verzollt 66 00ambdarg 30 SeKöln 80 Sept ob ol loko 69,00 per Okt 67,50
Wolle

Brewen 80 Sept Baumwolle stitl Vpl loko midädl 50 Pfg
Kartoffelmebl und Stärke

Start Irlia 30 Sept Kartoftelmehl und Starke 19,60 20,00 Feuohte

Magdebnrg 80 Sopt Prima K100 kg 19,50 20 00 artoftelstärke und Mehl far
Sämerelen Wochenderſecht

von J P Wissinger Berlin
29 Sept

Nachdem das Saatgetreidegeschäft so gut wie vorbei ist
scheint das Konsumgeschäft für dies Jahr beendet Damit
wächst das Interesse am Einkauf und allmählich lassen sich auenh
aus dem Inlande die Vorzeichen einer guten Ernte genau er
kennen Heute zweifelt wohl niemand daran dass die schönen
sonnigen tlerbsttage uns in Rotklee noch eine gute Samenernte
bringen In den billigen prächtigen Angeboten Frankreichs spürt
der Markt schon heute intensiven Preisdruck der nachdem er
in Oesterreich wirkte auch die russischen Forderungen von

ihrew heutigen Standpunkte verdrängen wird Italienische und

französische Luzerne die ſetzt schon öfter vorkommt findet
zurzeit der sehr hohen Preise wegen wenig Beachtung dasselbe
gilt für Vngarn wegen seiner geringen Oualität Bel Schweden
klee der aus Russland in schöner Saat zu haben war wurde
angesichts der schwankenden amerikanischen Preise die Lage
noch nicht als eine genügend feste angesehen und die Zurück
haltung war deshalb allgemein In zottigem Schotenklee haben
wir eine reichliche Ernte ungefähr die dreifache des Vorjahres
die übrigens trotz aller Knappheit für den Konsum doch aus
reichend war aber noch stehen die jetzigen Forderungen nicht
im Einklange mit dem besseren Ertrage Wir müssen da die
Feldbestellung bei dem günstigen Wetter vorgeht auf sehr späte
Ablieferungen technen bei denen alle diejenigen Einkaufsvorteile
finden werden die sich nicht zur schleunigen Deckung drängten
In Reygräsern brachte die letzte Woche ungefähr 4 sh Erhöhung
die derzeitigen Zufuhren waren zu klein für die gesammelten
reichlichen Aufträge der auf der Verkaufsreise befindlichen Eng
länder Die neueste Begründung dass die Ernte kleiner wie
erwartet sel ist ebensowenig beweisfähig wie die frühere die
mit hervorragender Menge und Güte billige Preise in Aussicht
stellte Um Wiesenschwingel scheint sich in Amerika ein Ring
gebildet zu haben der die Preise in unerhörte Höhe trieb Trotz
des Erfolges auf ähnlichen Gebieten scheint die Behauptung der
Lage zweifelhaſt weil Wiesenschwingel mit seiner stark abneh
menden Keimkraft zum Schluss Absatz für den diesjährigen Ver
brauch suchen muss Die bei Wiesenschwingel eingeführte
Wertgarantie macht die Reste im nächsten Jahre stark minder
wertig und diese Rücksicht die z B bei Poa Timothee Agrostis
wenig ins Gewicht fällt kann den späteren Käufern sehr leicht
Wie vor mehreren Jahren einen weit billigeren Einkauf bringen
Agrostis ist ebenfalls sehr teuer Für Rübensamen der ge
schnitten auf dem Felde steht, bringt das trockene Wetter die
gewünschte gute Erntegelegenheit Ueber Seradella wird aus
einigen Gegenden sehr günstig berichtet andere haben Fehl
etnten aber der Ueberblick über das Ganze soweit er heute
möglich ist macht ungefähr vorjährige Preise wahrscheinlich

Unsere Preiso gelten bei Klee durehweg für seidereine Saaten
Wir notieren Rofklee das reichlichere Angebot und der Beginn
der Ablieferungen neuen Rotklees munmehbr die hohen Notierungen
ſür vertüögbare vorjährige Saat Prima Qualitäten aus Rußland
M 72 78 Frankreich M 60 70 Italien M 58 68 Amerika M 48 54
Weissklee fein bis hochfein M 52 62 mittelfein M 43 45 Schweden
klee 74 84 Gelbklee M 27 30 Wund oder Tannenklee M 60 68
Inkarnatklee M 21 23 Bokharaklee M 41 45 Luzerne M 58 64
Sandluzerne 72 76 Esparsette M 17 20 Engl Reygras M 21 24
Ital Reygras M 21 25 Franz Reygras M 54 60 Timothee M 24 35
Honiggras M 16 95 Wiesenschwingel M 88 95 Fioringras 38 enthälst
M 70 75 Wiesenfuehsschwanz M 92 100 Wiesenrispengras M 60 65
Pona compressa M 38 42 Kammgras M 100 115 Senf M 22 24 Oel
rettig M 25 27 Sandwicken M 21 24 Johannisroggen M 183 für neue
Seradella wird M 11 18 geſordert per 50 kg ab Berlin

Berſiner Viehmarkt
Berlin 30 September Städtischer Sohlachtviehmarkt

Amtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 577
Rinder 2176 Kalber 1479 Schafe und 18,909 Schweine Bezahlt wurden
fur 100 Pfd oder 60 kgSohlachtgewicht in Mark begw für 1 Pfd in Ptg
Kälber a feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saug
Kälber 9196 b mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 82
bis s7 e geringe Saugkälber 48 d ältere gering genähbrte Kälber Fresser Schafe a Mastlämmer undjüngere Masthammel 78 80 M b ältere Masthammel 71 75 M
o müässig genährte Hamme und Schafe Märzsohatfo 61 66 Mark
Schweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
fleischige der feineron Rassen vnd deren Kreuxungen 64 Mark
b fleischige 62 63 M e gering gewickelte 59 61 M d Sauen
60 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben etwa
280 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich langsam
Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Schafen
fanden etwa zwei Drittel des Bestandes Absatz Der Sechweine
markt verlietf glatt und wurde geräumt

Metalle
Glaagow 80 Sept Mirtag Rohbersen wuülg Middlesbroughn

Warrants 512
London 80 Sept Ohill Kupfer stetig 509 3 Mon 60, Zinn

Straits stetig 183, 5 Monat 135 Blei span stetig 18 onglisoh13 Zink gewohniiohe Marke K stetig 199 spes Marke 30i,

Amerikanische Warenmürkte
Kabelmoldung via Azoren Emden

New Tork 30 9 28 S Chienago 30 9 239 SWeizen p Septbr 107 Weizen p Septbr 99 Ses 1085 108 8 Des 99 99Mais p Septbr S Ss6 Aais p Septbr 70 78
Pez 76 76 v er 665Meh Spring olears 4 18 4 18 Hater p Desbr 89 69

Kaftee Fair Rio Nr s Nai 61 s1p Sept Roggen p Des 97 i 87Nov 5,55 S 55 Sohmalz Sept 10 25 10,17
Petroleum in Cases 10,00 10,80 u Okt 10,25 10,1 7
do in New Vork 8,60 8,50do in Philadelphia 8,45 8,48

Tendens Weizen stetig Mais stetig
Schiffsnachrichten

Hamburg 30 Sept Hamburg Amerika Linie Belgravia
nach Boston und Baltimore 29 Sept nachts 11 Uhr 35 Min von
Cuxhaven abgeg Croatia von Westindien 30 Sept morgens
5 Uhr 30 Min auf der Eibe angek Sithonia nach Ostasien
30 Sept morgens in Port Said angek Albano 29 Sept nachm
1 Uhr von Philadelphia nach Hamburg abgeg Dania nach
Havana und Mexiko 29 Sept morgens 8 Uhr in Cadiz angek
Navarra vom La Plata 29 Sept nachm Ouessant Creach
pass Schwarzburg nach Westindien 29 Sept nachm 1 Uhr
von Antwerpen abgeg Alster nach Mexiko 29 Sept in Havana
angek Hamburg von New Vork nach Genua 29 Sept mrgs
6 Uhr in Neapel angek Armenia von Philadelphia 29 Sept
nachm 5 Uhr 35 Min Scilhy pass Patricia von New Vork
29 Sept nachm 3 Uhr 50 Min Lizard pass Syria nach West
indlien 28 Sept in Porta Columbia angek Macedonia nach
Mittelbrasilien 29 Sept morgens 10 Uhr 30 Min Dover pass
Suebia ausgehend 29 Sept in Kobe angek Silesta ausgehend
29 Sept in Vokohama angek Sambia nach Ostasien 28 Sept
in Hongkong angek Spezia 28 Sept Von Hongkong nach
Singapore abgeg Vandalia 29 Sept von Hongkong nach Manila
abgeg Alesia 29 Sept in Hongkong angek Arabla 28 Sept
von Hongkong nach Astoria abgeg Lydia nach Persien 29 Sept
in Fiume angek Liberia ausgehend 29 Sept in Schanghai
angekommen

Wasserstän de
bedeutet über unter Null

aale und Unstrut Fall WuohsTrtero Brüokenpegel 26 Sept 0,83 80 Jept 6 38 1 S
Nebra Oberpegel e 08 11 s 3Unterpegel 1,22 1,26 5Weissenfels Oberpegel 2 40 40 aUnterpegel 0,00 2Trothe 29 80 15 3Alslesen Oberpegel 29 2,82 30 31 1 7Unterpegel 1,10 1,04 6Bernburg 0,70 73 3Kalbe Oberpegel 44 m 1,44 7 Sdo Unterpegol e 16 22 S 6lsor Eger Elbo Moldau

Sept ohu Sept VallWuobseBudweis 9 6,17 1 Torgau 180 000brag Wittenberg 0,o8 2 SJungbunsgzl 95,01 1 BRosslau 0,839 S
Laun 915 m W e 0,55 3Pardubita 062 Magdeburg 0,70 5 SBrandeis 770,20 Tangermde 04 8 2Melnik oeel s WVittenbrge e 84 4 SLeitmerite 180 0 47 4 Odmite Peg 29 83 1
Aussig 70,27 3 ohnstort 80 0 a SDresden 1,67 4 wendvurg l 0,58 2 a
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